
Zum letzten Mal in sei-
ner Amtszeit und sicher 
nicht ohne ein bisschen 

Wehmut eröffnete Bürger-
meister Franz Heilmeier am 
15. April das diesjährige Neu-

fahrner Volksfest. Pünktlich 
um 17.30 Uhr schwang er den 
Schlegel, mit einem Schlag, 
dem sicherheitshalber noch 
ein zweiter folgte, war der 
Zapfhahn im Fass und die ers-

ten Krüge wurden gefüllt. Wer 
nahe genug an der Bühne 
stand, kam sogar in den Ge-
nuss von Freibier.
Mit einem Standkonzert hat-
ten der Musikverein St. Andre-

as und die Echinger Blaskapel-
le die vielen Gäste schon mal in 
Volksfeststimmung gebracht. 
Nach dem Anzapfen schossen 
die Schützen Salut und der gro-
ße Festzug setzte sich in Bewe-
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Ein Prosit auf das Volksfest 2026! Die erste frische Maß genießen (v.li) Adrian Santen (2. Braumeister), 1. Bgm. Franz Heilmeier, Andreas Prusse (Verkaufsleiter 
Schlossbrauerei Au), 3. Bgm Ozan Iyibas und Andreas Ebensperger (Braumeister)



gung, begleitet von der Blaska-
pelle Musikverein St. Andreas, 
der Unterschleißheimer und 
der Echinger Blaskapelle. Mehr 
als 1300 Erwachsene und über 
800 Kinder beteiligten sich da-
ran, zahlreiche Vereine aus 
Neufahrn und den Ortschaf-
ten hatten sich angemeldet, 
Grundschule und Kindergärten 
waren ebenfalls dabei. Die Mä-
dels vom Gartenverein verteil-
ten Blumen an Teilnehmer und 
Zuschauer. Sechs Reiter auf ih-
ren Pferden bildeten den Ab-
schluss des Zugs. An den Zu-
fahrtsstraßen sorgten Bauhof 
und Feuerwehr mit großen 
Fahrzeugen dafür, dass alles si-
cher ablaufen konnte. 

Im Zelt spielte bereits die Blas-
kapelle Süß für die Gäste, die 
Fahrgeschäfte waren in Betrieb 
und schnell war alles voll bis auf 
den letzten Platz. 

Am Donnerstag war Kinder-
nachmittag mit ermäßigten 
Preisen für Essen, Trinken und 
bei den Schaustellern. Mit 
dem Tag der Jugend ging es 
am Abend weiter, bei dem die 
Band „zruck zu dir“ für beste 
Stimmung sorgte.
Der Freitag gehörte den Seni-
oren. Die Gemeinde hatte be-
reits vorab insgesamt 2800 Se-
niorinnen und Senioren dazu 
eingeladen und Gutscheine 
für ein halbes Hendl und eine 
Maß Bier verschickt. Entspre-
chend viele nutzten die Gele-
genheit zu einem gemütlichen 
Mittagessen, und da das Wet-
ter bestens passte, war am Se-
niorennachmittag auch der 
Biergarten bis auf den letzten 
Platz besetzt. Abends war Tag 
der Vereine und Betriebe und 
die Band „K zwoa“ sorgte da-
für, dass es im Zelt rund ging.
Familientag war dann am Sams-

tag, an dem es erneut Speisen 
und Getränke zu ermäßigten 
Preisen gab. Wer sich für Schaf-
kopf interessierte, der konnte 
am Samstagnachmittag bei der 
Schafkopfmeisterschaft 2026 
zuschauen oder mitspielen. Der 
Samstagabend war das High-
light des gesamten Volksfests. 
Das Motto lautete „Party pur“ 
und die Showband „Manyana“ 
rockte das Zelt, in dem an die-
sem Abend kein einziger der 
2200 Plätze frei blieb. 

Das Dirndl- und Lederhosen-
Aufkommen war während der 
gesamten Volksfestzeit sehr 
hoch. Warum die Mädels fast 
alle sportliche Schuhe anhat-
ten, wurde einem schnell klar, 
denn damit standen sie sicher 
auf (!) den Bänken, die an fast 
allen Abenden nicht zum Sit-
zen, sondern zum Stehen, Wip-
pen und Tanzen dienten. 

Den musikalischen Abschluss 
gestaltete beim Frühschoppen 
am Sonntag die „Schotterb-
losn“ und am Nachmittag gab 
es dann bayerische Unterhal-
tungsmusik mit den „Kohlstatt 
Musikanten“.

Insgesamt gesehen, war das 
Volksfest euch in diesem Jahr 
wieder ein voller Erfolg. Das 
Bier war süffig, die Hendl ha-
ben geschmeckt, die Stimmung 
in Zelt und Biergarten war im-
mer gut. Viele Besucher waren 
da und es ging friedlich zu. 
Festwirt und Schausteller ha-
ben hoffentlich keinen Grund 
zum Klagen. Auch die BRK-Be-
reitschaft Eching, die die medi-
zinische Betreuung des Volks-
fests übernommen hatte, 
berichtete von keinen dramati-
schen Vorkommnissen. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Vier derzeitige und ehemalige Bürgermeister vereint im Bierzelt:  
Franz Heilmeier (noch 1. Bgm), Hans Mayer (ehem. 2. Bgm), Ozan Iyibas  
(derzeit 3. und demnächst 1. Bgm) und Josef Eschlwech (derzeit 2. Bgm)
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Kein Karfreitag ohne Steckerlfisch! 
Die FW Mintraching lässt 
die Grillkohle glühen

Gute Laune und gute Steckerlfische – Karfreitagsgrillen bei der FW 
Mintraching

Karfreitag ohne Stecker-
lfisch aus Mintraching – 
das geht gar nicht! Das 

Team der Feuerwehr Mintra-
ching war bereits seit sechs 
Uhr früh am Werk, die Fi-
sche wurden gewaschen, ge-
schuppt und gewürzt und 
dann auf die Steckerl ge-
steckt. Rund 30 Feuerwehr-
ler halfen mit, damit alles so 
reibungslos und schnell wie 
möglich vor sich ging.

Bald glühte auch schon die 
Grillkohle, die ersten Fische 
brutzelten über der Glut und 
wurden immer wieder mit 
flüssiger Butter bestrichen. 
Das Wetter war, im Gegen-
satz zum vergangenen Jahr, 
bestens und auch die Stim-
mung im Team war super. Be-
reits um 10 Uhr waren schon 
die ersten Käufer da. Die FW-
Fahrzeuge wurden für diesen 
Tag ausquartiert und statt-
dessen Tische und Bierbänke 
in der Gerätehalle aufgestellt. 
Die einen wollten ihren Ste-
ckerlfisch gleich an Ort und 

Stelle verzehren, die ande-
ren standen mit der Einkaufs-
tasche in der Schlange, denn 
daheim wartete schon die 
hungrige Familie oder Gäste 
saßen am Tisch und freuten 
sich auf ihren Steckerlfisch, 
der – traditionell in Zeitungs-
papier eingewickelt – heim-
gebracht wurde. 

Die FW-Jugend sorgte für die 
Getränke und man hatte die 
Wahl zwischen alkoholfreiem 
Weißbier und Hellem, Limo 
und Apfelschorle, Wasser und 
Spezi. 

Rund 600 Forellen, alle von 
der Moosmühle, und 1000 
Bretzen waren heuer im Ange-
bot. Geschmeckt hat er nach 
Meinung von Gästen „bes-
tens, wie immer!“. Ob Ste-
ckerlfische übriggeblieben 
sind? Relativ unwahrscheinlich, 
und wenn doch, „dann“, so 
verriet einer der fleißigen Gril-
ler, „essen wir die selber!“ 

Für Sie berichtete Maria Schultz.
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Was denken sich man-
che Mitbürgerinnen 
und Mitbürger ei-

gentlich dabei, wenn sie ihre 
durchgesessenen Polstermö-
bel, ihre alte Autobatterie und 
ihre abgefahrenen Autoreifen 
einfach ins Gebüsch werfen? 
Solche „Schätze“ wurden näm-
lich heuer bei der jährlichen Ak-
tion „Saubere Landschaft“ in 
Neufahrn und Umgebung ge-
funden. 

Am 28. März früh um halb neun 
fanden sich die fleißigen Hel-
fer und Helferinnen in Neu-
fahrn und in den Ortschaften 
zum großen Ramadama zusam-
men. In Neufahrn waren es 12 
Erwachsene und 7 Kinder, in 
Fürholzen 16 Erwachsene und 
8 Kinder und in Giggenhausen 
7 Erwachsene und 15 Kinder. 
Die Mintrachinger brachen ih-
ren eigenen Rekord, 16 Kinder 
und 19 Erwachsene standen 
bereit, die Landschaft von Müll 
zu befreien. Dort organisiert 
Christian Meidinger die Aktion 
und er berichtet: „Ich musste 
nochmal kurzfristig ein zusätzli-

ches Fahrzeug organisieren, um 
alle fleißigen Helferinnen auch 
sinnvoll einzubinden. 4 Trak-
toren und unser Lastendrei-
rad waren im Einsatz.“ Als be-
sondere Fundstücke rund um 
Mintraching sind eine kleine 
Wohnzimmereinrichtung und 
ein Handy zu nennen. Aber vor 
allem Verpackungsmüll wur-
de gesammelt und füllte insge-
samt 17 große Müllsäcke.
In Massenhausen und Hetzen-
hausen wurde an eigenen Ter-
minen fleißig aufgeräumt. 

Auch verschiedene Vereine 
beteiligten sich an der Säube-
rungsaktion. Fischer- und Surf-
verein waren mit 25 Erwach-
senen und 8 Kindern an den 
Seen im Einsatz, ebenso die 
Wasserwacht mit 20 Erwachse-
nen und 25 Kindern. 
Der Bienenzuchtverein Mas-
senhausen beteiligte sich mit 
9 Personen beim allgemei-

nen Ramadama, um rund um 
die Radarstation den Müll auf-
zusammeln. Hier wird berich-
tet: „Zum Schluss hatten wir 
einen großen Anhänger voll 
mit Müll und Unrat, den wir an 
den Wertstoffhof fahren konn-
ten. Unsere größeren „Funde“ 

reichten von einem Schreib-
tischstuhl, einem Tisch und 
einem Grill bis hin zu einer 
mindestens 50 m langen Sila-
ge-Folie, die in einer Hecke an 
der Radarstation entsorgt wor-
den war. Leider fand sich auch 
einiges an Bauschutt, was dort 

Viele helfen mit beim Frühjahrs-Ramadama 
Aktion „Saubere Landschaft“ in Neufahrn und den Ortschaften

Noch sind die Säcke leer, aber 
die Abfallgreifer sind bereits 
gezückt. 12 Erwachsene und 

7 Kinder nehmen in Neufahrn 
den Kampf mit dem Müll auf.

Rekordbeteiligung in Mintraching: 19 Erwachsene und 16 Kinder sind beim Ramadama dabei. (Foto: NE)
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Komm´ in unser Team! Elektriker / Mitarbeiter gesucht!

Rekordbeteiligung in Mintraching: 19 Erwachsene und 16 Kinder sind beim Ramadama dabei. (Foto: NE)

oben entsorgt worden war. 
Scheinbar hatte jemand auch 
sein Bad renoviert und vieles 
von den alten Baumaterialien 
dort oben entsorgt.“

Nach dem Abschluss der Akti-
on „Saubere Landschaft“ be-
richtete der Mitarbeiter am 
Wertstoffhof, dass rund 25 m3   

gesammelt wurden, darunter 
Auto- und Traktorreifen, Holz 
aus dem Außenbereich, eine 
Autobatterie, Siloplanen, drei 

Sessel und zwei Couchgarni-
turen. 
Ein großes Ärgernis ist zudem, 
dass massenweise Zigaretten-
kippen aufgesammelt werden 
mussten. Manchmal ist auch 
deutlich erkennbar, dass der 
Autoaschenbecher einfach im 
Freien ausgeleert wurde. 

Zwar sind insbesondere die 
Kinder immer voller Begeiste-
rung und Ausdauer beim Ra-
madama dabei und sehen es 
als Abenteuer. Aber sie wissen 
auch, dass es absolut nicht in 
Ordnung ist, wenn man seinen 
Müll einfach in die Landschaft 
wirft. Es wäre zu wünschen, 
dass dies auch den Erwachse-
nen bewusst ist, die durch ihr 
gedankenloses oder mutwilli-
ges Verhalten diese Aktionen 
erforderlich machen.

Zur Belohnung für ihren Einsatz 
waren nach getaner Arbeit alle 
Helferinnen und Helfer auf Kos-
ten der Gemeinde zu einem 
Mittagessen in den Gasthof 
Maisberger eingeladen. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.
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Vor rund 23 Jahren ent-
stand bei einer Vorstands-
sitzung der NBH mit An-

gelika Kühberger die Idee, in 
Hallbergmoos eine Tafel einzu-
richten. Tafeln existierten da-
mals bereits in verschiedenen 
Orten und nach einer Informa-
tionstour wurde relativ bald ein 
passendes Konzept für Hall-
bergmoos erarbeitet. Gestartet 
wurde zwar als Ausgabestelle 
der Tafel Freising, aber die Ein-
richtung war von Anfang an ei-
genständig. Der damalige Bür-
germeister Klaus Stallmeister 
unterstützte mit einem Empfeh-
lungsschreiben die Suche nach 
potenziellen Spenderfirmen. Ak-
zeptanz gab es wenig, denn „in 
so einer reichen Gegend kann es 
doch keine Armut geben!“ Und 
außerdem: „O-Ton: Gelangweil-
te pressegeile Hausfrauen su-
chen eine Beschäftigung!“ erin-
nert sich Tanja Voges.
Doch das Projekt kam ins Rol-
len. Waren es zu Beginn acht 
Kunden und zehn Helfer, so 
kommen heute 600 berech-
tigte Kundinnen und Kunden. 
85 ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer sorgen für einen rei-
bungslosen Ablauf.

Im Lauf der Jahre wurde die 
Akzeptanz größer und damit 
auch der logistische Aufwand, 

ausreichend viele Firmen und 
Lieferanten aufzutun. Bei Vor-
trägen in Schulen und Verei-
nen wurde zielorientiert und al-
tersgerecht erklärt, was „Tafel“ 
bedeutet. Dies alles brachte 
viel positive Resonanz. Privat-
personen spenden bei runden 
Jubiläen und die Spendenbe-
reitschaft ist groß. Dadurch 
werden auch Sonderaktionen 
ermöglicht wie z.B. Zuschuss 
für Schulbedarf, Windelspen-
den, Hilfe bei Allergikernah-
rung usw. 

In einer kleinen Feierstunde 
wurde Tanja Voges von Martina 
Wilkowski, Leiterin der Nach-
barschaftshilfe, offiziell verab-
schiedet. In ihrer Abschieds-
ansprache blickte Tanja Voges 
nicht nur zurück, sondern zog 
auch ein Resümee: „Während 
der vielen Jahre habe ich vie-
le schöne und traurige Din-
ge erlebt, Schicksale ebenso 
wie Erfolgserlebnisse. Gebur-
ten, Trauerfälle bei den Kun-
den und auch den Helfern ha-
ben die Tätigkeit geprägt und 
interessant gemacht. Ich möch-
te keine Begegnung, keine Be-
gebenheit und Erfahrung mis-
sen.“ Geschätzt hat sie auch 
immer das Tafelteam, beson-
ders auch ihren Stellvertreter 
Johannes Span, der in dieser 

Feier ebenfalls verabschiedet 
wurde, „das Tafelteam ist un-
vergleichbar. Viele Ehrenamt-
liche sind jahr(zehnte)lang da-
bei. Es herrscht ein besonderer 
Teamgeist und trotz des erns-
ten Themas wird viel gelacht, 
auch die Kunden mögen die lo-
ckere und würdevolle Art.“ Ihr 
Dank gilt „in erster Familie mei-
ner Familie, die schon ordent-
lich zurückstecken musste, dem 
Team und den Kunden für den 
Mut und das Vertrauen, Hilfe zu 
suchen und anzunehmen.“ 

Ab 1. April ist ihre Nachfolge-
rin Ilse Riedl im Amt, die damit 
die organisatorische Verant-
wortung übernahm. Sie möch-
te vor allem eines in den Mittel-
punkt stellen: den persönlichen 
Kontakt zu den Kundinnen und 
Kunden der Tafel.

Ilse Riedl lebt seit 14 Jahren in 
Hallbergmoos und ist hier fest 
verwurzelt. Beruflich war sie 38 
Jahre lang in einem Versiche-
rungsunternehmen tätig, über-
wiegend im Assistenzbereich. 
In dieser Zeit konnte sie um-
fangreiche Erfahrungen in Or-
ganisation, Kommunikation und 
im Umgang mit Menschen sam-
meln, Fähigkeiten, die ihr nun 
auch bei ihrer neuen Aufgabe 
zugutekommen sollen.

Die Arbeit bei der Tafel bedeu-
tet für Ilse Riedl vor allem En-
gagement für andere. „Mir ist 
wichtig, den Kontakt zu den 
Menschen zu halten und für sie 
da zu sein“, sagt sie. Gerade 
bei der Tafel gehe es nicht nur 
um die Ausgabe von Lebens-
mitteln, sondern auch um Be-
gegnung, Unterstützung und 
ein offenes Ohr. Von sich verrät 
sie, „ich reise gerne, koche mit 
Leidenschaft und bin viel in der 
Natur unterwegs, besonders 
das Wandern gehört zu meinen 
Lieblingsbeschäftigungen.“
Mit ihrem Engagement möch-
te sie dazu beitragen, dass die 
Tafel Hallbergmoos auch wei-
terhin ein wichtiger Treffpunkt 
und eine verlässliche Unter-
stützung für viele Menschen 
bleibt.

Zur Tafel gehören die drei Ge-
meinden Hallbergmoos, Eching 
und Neufahrn. Der Grund dafür 
ist, dass die Tafeldichte vom Ta-
felverband vorgegeben wird. 
„Alle drei Bürgermeister ha-
ben die Tafel tatkräftig unter-
stützt und hatten immer ein 
offenes Ohr, insbesondere in 
Hallbergmoos, wo das Gebäu-
de kostenfrei zur Verfügung 
gestellt wird“ so Tanja Voges. 
Und deshalb waren bei der 
Verabschiedung auch alle drei 
Bürgermeister persönlich an-
wesend. Benjamin Henn, Se-
bastian Thaler und Franz Heil-
meier bedankten sich bei ihr für 
das außergewöhnlich große En-
gagement und überreichten ein 
gemeinsames Geschenk, eine 
Süßkirsche, die in ihrem Garten 
wachsen soll. Die drei Gemein-
de-Chefs hatten zusätzlich noch 
etwas für die Tafel im Gepäck, 
und zwar einen Spendenscheck 
in Höhe von 1000 Euro.

Dem offiziellen folgte ein ge-
mütlicher Teil, der bei Sekt und 
Häppchen ausreichend Zeit 
zum Meinungs- und Erfah-
rungsaustausch bot.  

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Stabwechsel bei der Tafel  
Tanja Voges übergibt die Leitung an Ilse Riedl

Ein Obstbaum für den Garten und 1000 Euro für die Tafel: (v.li) Franz Heilmeier (Bgm Neufahrn), Benjamin Henn 
(Bgm Hallbergmoos), Tanja Voges, Sebastian Thaler (Bgm Eching), Johannes Span, Ilse Riedl und Martina Wilkowski.
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Gemeinsam arbeiten,  
gemeinsam feiern 

Im Gartenverein ist ganz 
schön was los!

Was alles los war im 
vergangenen Jahr, 
erfuhren die Mit-

glieder des Gartenvereins 
Neufahrn bei der diesjähri-
gen Jahreshauptversamm-
lung aus dem Jahresbericht 
der 1. Vorsitzenden Mela-
nie Kappel-Kleinert. Die Gar-
ten-Kids säten Sonnenblumen 
und pflanzten Kartoffeln, von 
denen die höchsten bzw. die 
größten prämiert wurden, Vo-
geltränken wurden bemalt 
und Gartenstecker gestanzt.
Beim Sommerfest wurde ge-
grillt, beim Oktoberfest gab 
es Brotzeit und Bier vom Fass 
und mit einer stimmungsvol-
len Feier wurde die Garten-
weihnacht gefeiert. Der Schul-
garten wurde unterstützt und 
Kräuterbuschen wurden ge-
bunden. Das Garten-Café er-
brachte eine Spende, über 
die sich die Malenke-Stiftung 
freuen durfte. An Fronleich-
nam und am Volkstrauertag 
war der Verein mit einer Fah-
nenabordnung vertreten.
Auch in der Gartenanlage tat 
sich einiges: die Schilder am 
Tor wurden erneuert und es 
gibt nun einen Briefkasten, 
der von außen zugänglich ist. 
In einer gemeinsamen Akti-
on wurde die Hecke geschnit-
ten und das Dach vom Gerä-
tehaus repariert, die Pfosten 
wurden wieder instandgesetzt 
und der Geräteschuppen ent-
rümpelt.
Möglich ist das alles nur, weil 
sich viele an den gemeinsa-
men Aktionen und Projekten 
beteiligen. Für Melanie Kap-
pel-Kleinert war dies ein An-
lass, sich mit einer kleinen 
süßen Belohnung für das En-
gagement zu bedanken. Lui-
se Lucke und Gisela Kress, die 
Organisatorinnen des Garten-

Cafés, bekamen je einen gro-
ßen Blumenstrauß. 

Auch 2026 gibt es wieder ein 
umfangreiches Programm, 
das die Mitglieder bereits mit 
der Einladung zur Versamm-
lung erhielten. Die Entrüm-
pelungsaktion für das Garten-
haus wird fortgeführt und die 
Gemeinschaftsaktion Hecken-
schneiden wird wiederholt. 

Nach Rückblick und Planung 
folgten allgemeine Hinwei-
se: Bei Veranstaltungen wer-
den Speisen und Getränke nur 
noch auf Basis von Spenden 
abgegeben. In eine Vertrau-
enskasse wirft Geld ein, wer 
etwas trinkt oder verzehrt. Als 
Richtwerte gelten bei Geträn-
ken 1,50 € für alkoholfreie Ge-
tränke und 2,50 € für Bier. 
Es wird gebeten, die Ein-
gangstore weder zu überklet-
tern noch zu überspringen 
und die Gartenwege lediglich 
zum Be- und Entladen zu be-
fahren. 
Die WhatsApp-Gruppe ist vor 
allem für den Austausch von 
Informationen gedacht, des-
halb sollte man sich vor dem 
Einstellen eines Posts sicher 
sein, ob er tatsächlich eine 
Info für alle darstellt. 
Eine Damengymnastikgrup-
pe des TSV wird demnächst 
den Minigolfplatz wieder her-
richten. Die fleißigen Damen 
bräuchten noch einige Ton-
schalen (oder große Töp-
fe) zum Bepflanzen. Wer was 
übrig hat, bitte bei Melanie 
melden.

Ein Hinweis des Vorstands-
Teams betrifft die Pflan-
zensorten. Bambus oder 
Kirschlorbeer sind invasive 
Pflanzenarten, deshalb sollte 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Marktplatz 11 a · 85375 Neufahrn · Tel. 08165 909647
Öffnungszeiten: Tägl. von 11:30 - 14:30 Uhr und 17:30 - 23:00 Uhr · Di. Ruhetag

Warme Küche bis 22:00 Uhr (Sonntags bis 21:00 Uhr) Samstag Mittag geschlossen!
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Beauty
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Sa.:  9:00 - 13:00 Uhr

Öffnungszeiten:

Blumenhaus
Neufahrn

Samstag 09. Mai
von 8 - 20 Uhr
durchgehend
für Sie geöönet!

„Wir beraten Sie gern!“

Große Auswahl an frisch gebundenen
Sträußen sowie Rosen in allen Farben.

• Hochzeits- und Trauerfloristik • Schnitt- und Topfplanzen
• Blumen für jeden Anlass • Seiden- und Trockenblumen

Am 10. Mai ist Muttertag
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Mit Gas, Ökostrom 
und Wärme.

© Martin Bolle

Sauber
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Danke an die Vorstandsmitglieder Ivana Grigoleit, Erna Berger, Hanike Erik-Kücükardali, Johann Trautmann, Arkadiusz 
Toma, Jürgen Habel, Melanie Kappel-Kleinert und Ralf Heim, Blumen für die Organisatorinnen vom Garten-Café 
Luise Lucke und Gisela Kress

man diese mit Vorsicht genie-
ßen. Wert sollte vor allem auf 
nachhaltige Anpflanzungen 
gelegt werden, die dem Ver-
einszweck entsprechen, also 
Gemüse, Obst und Blumen. 

Zum Schluss ging Melanie 
Kappel-Kleinert noch auf ein 

spezielles Thema ein. Den 
Gartenbesitzern sollte be-
wusst sein, dass sie mit ihrer 
Parzelle keine Immobilie er-
worben habe, die eine Wert-
steigerung erfährt, sie ist also 
keinesfalls ein Spekulations-
objekt. Ein neuer Pächter/
Pächterin bezahlt lediglich für 

die Gartenhütte, die Pflanzen 
und Gartengeräte, nicht je-
doch für das Grundstück. Zur 
Erinnerung: Für das gesamte 
Gelände besteht ein Pachtver-
trag mit der Gemeinde, die es 
ihrerseits vom Grundstücks-
besitzer gepachtet hat. Der 
Pachtvertrag mit der Gemein-

de läuft noch fünf Jahre. Es ist 
zwar zu hoffen, aber es gibt 
keine grundsätzliche Garan-
tie, dass danach alles so wei-
terläuft wie bisher. 

Möchte jemand seinen Gar-
ten abgeben, so ist dies beim 
Vorstand anzumelden. Es gibt 
eine (vertrauliche) Wartelis-
te mit Interessenten. Wich-
tig ist, dass ohne Zustimmung 
des Vorstands die Weiterga-
be nicht vorgenommen wer-
den kann. 

„Der Garten- und Land-
schaftsverein Neufahrn steht 
für Gemeinschaft, Geselligkeit 
und Austausch!“ Dazu passt 
auch der Wunsch nach zahlrei-
cher Beteiligung an den Fes-
ten und am Vereinsleben, mit 
dem die 1. Vorsitzende die 
Versammlung beendete. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

NEUFAHRNER ECHO | 4. Ausgabe | 29. April 2026 9  



Eine Bürgerstiftung für Neufahrn 

Erster Schritt: Gründung eines Fördervereins

In der Gemeinde Neufahrn ist 
die Bereitschaft groß, um für 
soziale, kulturelle, sportliche 

und weitere Bereiche einen fi-
nanziellen Beitrag zu leisten, um 
im Rahmen der jeweiligen Mög-
lichkeiten Menschen oder Pro-
jekte zu unterstützen. Dies zeigt 
sich sowohl an hohem Spenden-
aufkommen als auch in der Ent-
stehung kleinerer Stiftung, wie 
z.B. der Malenke-Stiftung, die in 
Not geratenen Neufahrner Bür-
gern hilft. 
Dies veranlasste den derzeit 
noch amtierenden 1. Bürger-
meister Franz Heilmeier, zum 
Ende seiner Amtszeit noch ein 
Projekt anzustoßen, das ihm seit 
längerem am Herzen liegt: die 
Gründung einer Bürgerstiftung.
Die „Bürgerstiftung Neufahrn“ 

stellt eine unabhängige, ge-
meinnützige Organisation dar, 
die als wirkungsvolles Unter-
stützungsnetzwerk das bürger-
schaftliche Engagement stär-
ken soll. Damit wird ermöglicht, 
Einrichtungen und Vereine der 
Gemeinde in ihren unterschied-
lichen Aufgaben finanziell zu för-
dern. 
Um wirksam tätig zu werden, 
benötigt eine Bürgerstiftung als 
Ausgangsbasis einen gewissen 
Kapitalstock, der zwar nicht an-
getastet werden darf, dessen Er-
träge und zusätzliche Spenden 
jedoch für die Zwecke der Stif-
tung verwendet werden. 
Um die Bürgerstiftung vorzube-
reiten, wurde nun in einem ers-
ten Schritt ein Förderverein ge-
gründet, der sowohl Sponsoren 

für das Grundkapital gewinnt als 
auch spätere Spendengelder ak-
quiriert und bündelt, um damit 
die Stiftung und ihre Zwecke zu 
fördern und, da ein Förderver-
ein handlungsfähiger ist, zu ent-
lasten. 
Am 31. März stellte sich der För-
derverein „Bürgerstiftung Neu-
fahrn“ vor. Vorstand und Mit-
glieder des Vereins haben alle 
eine starke Bindung - beruflich 
und/oder privat - an Neufahrn, 
alle sind ehrenamtlich beim Ver-
ein tätig. Geführt wird der För-
derverein von Franz Heilmeier 
(1. Vorsitzender), Eduard Sczu-
dlek (2. Vorsitzender) und Sepp 
Stettner (Kassier). Weitere Mit-
glieder sind Aylin Saurer, Beate 
Frommhold-Buhl, Sepp Eschl-
wech, Ozan Iyibas, Alexander 

Messner, Helmut Hinterberger, 
Frank Bandle und Paul Kanna-
müller – eine Runde, die nach 
Meinung von Franz Heilmeier 
für Kompetenz und Souveräni-
tät steht.  
Das erste Ziel des Fördervereins 
ist es nun, im Laufe der nächsten 
ein bis zwei Jahre einen Kapi-
tal-Grundstock aufzubauen, aus 
dessen Erlösen dann die Förde-
rung erfolgen kann. Spenden 
sind also jederzeit willkommen!
Der Förderverein „Bürgerstif-
tung in Neufahrn“ stellte sich 
beim Frühlingsfest am 26. April 
vor. Ausführliche Informationen 
gibt es zudem auf der Home-
page des Vereins www.buerger-
stiftung-neufahrn.de 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Förderverein 
„Bürgerstiftung Neufahrn“: 
(v.li) Sepp Stettner, 
Frank Bandle, Alexander 
Messner, Aylin Saurer, 
Eduard Sczudlek, Beate 
Frommhold-Buhl, Franz 
Heilmeier und Helmut 
Hinterberger. (Es fehlen 
Ozan Iyibas und Paul 
Kannamüller.)

Bahnhofstraße 8 • 85375 Neufahrn
Tel. 08165 / 65 40 5 • 89optikfeierfeil19@web.de

Bril len • Kontaktlinsen

Wir sorgen für 
Deine Energie.

Faire Preise für Freising  
und das Umland.

100 % Ökostrom.

www.freisinger-stadtwerke.de

DEIN
ÖKO
STROM.

100%

regenerativ

re g e n er ativ
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29.04. - Mittwoch
Muttertagsgeschenk  
basteln mit Martina
15.30-17 Uhr | Gemeindebibliothek

02.05. - Samstag
Tai Chi/Qigong auf dem Marktplatz
10-11 Uhr | Marktplatz Neufahrn
Weitere Termine: 09.05. | 16.05. | 23.05.

03.05. - Sonntag
Großer Flohmarkt
8-15 Uhr | Volksfestplatz
Weitere Termine: 17.05. | 31.05.

04.05. - Montag
Senioren-Bingo
13.30-15.30 Uhr | Mesnerhaus
Weitere Termine: 

08.05. - Freitag
Vortrag − Thema Schlaganfall
18-19.30 Uhr | Gaststätte Maisberger

09.05. - Samstag
Leona & Stefan Kellerbauer −  
Eine Nacht im Süden 
19.30-21.30 Uhr | Mesnerhaus

18.05. – Dienstag
Gemeinderatssitzung
19 Uhr | Rathaus, Sitzungssaal

20.05. - Mittwoch
Abends in der Artothek
Bilder, Zeichnungen und Skulpturen
17-19 Uhr | vhs-Pavillon

21.05. - Donnerstag
Maharaj Trio live, 
Magische Klänge aus Indien 
19-22 Uhr | Franziskussaal

28.05. - Donnerstag
Führung in der 
Kläranlage Grüneck
kostenlos mit Anmeldung
13.30-15 Uhr | Münchner Str. 1a

01.06. – Montag
Senioren-Filmnacht
Für gute Akustik sorgen Kopfhörer.
Kostenlos.
14.30-16.30 Uhr | Mesnerhaus

Senden Sie uns Ihre Termine zur Veröffentlichung!
info@neufahrner-echo.de | 0811 5554593-0 | www.neufahrner-echo.de

TREFFEN DER MS-GRUPPE NEUFAHRN 
Di., 12.05. | 18 Uhr | Hotel Maisberger
Die Neufahrner MS-Gruppe trifft sich jeden 2. Dienstag im Monat. Was wir 
machen: gemütlich abendessen, ratschen und die Zeit vergessen. 
Haben wir dein Interesse geweckt? Komm‘ einfach vorbei oder melde dich 
unter 0173 8700902 (Josef Schwarzwälder).

INFORMATIONSVORTRAG BEIM FC NEUFAHRN
Do., 07.05. | 17.30 Uhr | FC Neufahrn, Am Galgenbachweiher 2, 1. Stock
Informationsvortrag über Hilfe und Heilung auf geistigem Weg mit einer Ein-
führung in die Lehre Bruno Grönings.
Eintritt frei Anmeldung unter: 08122/15126 oder per Whats App 
0152/08411185

VDK-STAMMTISCH-RATSCH KAFEE
Di., 12.05. | 15 Uhr | Kaffee Kistenpfenning, Bahnhofstraße 14, Neufahrn 
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner des VdK sind aufSelbstzahler-Basis 
herzlich willkommen zum Reden.
Weitere Termine: 09.06., 14.07., 11.08., 15.09., 13.10., 10.11.

FC MINTRACHING E.V.
Sa., 09.05. | 15 Uhr | Erdinger Straße 10, 85375 Mintraching
Außerordentliche Mitgliederversammlung zur Verabschiedung einer neuen 
Vereinssatzung.

FC NEUFAHRN STOCKSCHÜTZEN
Sa., 02.05. | 9 Uhr | Käthe-Winkelmann-Platz 7 | 15 Mannschaften
Jubiläumsturnier der Stockschützen
Der Eintritt ist frei. Ebenso ist für das leibliche Wohl gesorgt!

TERMINE | VERANSTALTUNGEN

am Gemeinschaftshaus
ab 18 Uhr

Grillschmankerl
Rollbraten

EINLADUNG
zum Fürholzer

DORFFEST
am 12. Juni 2026

Maibaumverlosung

Kinderprogramm
Offene Werkstatt (Keramik bemalen) 
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Kartenvorverkauf

1. Verkauf im Bürgerhaus Eching

 Mo - Mi 10 - 12 Uhr, Do 14 - 18 Uhr (während

 der Schulferien findet kein Vorverkauf statt)*

2. Abendkasse: Befindet sich im VVK-Büro des

 Bürgerhauses und ist eine Stunde vor 

 Veranstaltungsbeginn geöffnet

 (Zuschlag 1,50 €/Ticket)*

3. Einzeltickets über alle München Ticket

 Vorverkaufsstellen und online über

 München Ticket (www.muenchenticket.de)

* Nur Barzahlung möglich. 

MAI – JULI 2026
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Kultur Erleben!
Veranstaltungen im April / Mai / Juni

Do. 30.04. | 19:30 Uhr 
Bürgerhaus Garching
Tickets ab 31 € 
Der Addnfahrer:
LAUSBUAM GSCHICHT´N
Kabarett & Kleinkunst

Do. 07.05. | 19:30 Uhr 
Theater im Römerhof
Tickets ab 18 € 
POETRY SLAM NIGHT
Lesung & Literatur

So. 10.05. | 16:00 Uhr 
Bürgerhaus Garching
Tickets ab 10 € 
DER GESTIEFELTE KATER
Kinder- & Familienprogramm

Do. 21.05. | 19:30 Uhr
Bürgerhaus Garching
Tickets ab 20 €
LIEBE, LUST & 
HEXENSCHUSS
Kabarett & Kleinkunst

Mi. 29.04. | 19:30 Uhr
Theater im Römerhof
Tickets ab 20 €
DIE VER(W)IRRUNGEN DES 
NEPERMUK SEMMELMEIER
Kabarett & Kleinkunst

Do. 11.06. | 19:30 Uhr
Bürgerhaus Garching
Tickets ab 20 €
Sara Brandhuber: 
A SCHEENA SCHMARRN
Kabarett & Kleinkunst

Kartenvorverkauf und Infos unter: 
Tel.: +49 (0) 89 / 320 89 138  
E-Mail: kartenvorverkauf@garching.de 
www.kultur-garching.de 

 und über München Ticket @kulturgarching
KulturGarching

AKTIONSGEMEINSCHAFT DER NEUFAHRNER VEREINE
So., 03.05., 17.05., 31.05. | 8-15 Uhr | Volksfestplatz am Galgenbachweg.
Flohmarkt 
Einlass und Aufbau sind ab 08.00 Uhr möglich. Standreservierungen werden 
nicht angenommen.
Der Verkauf von Neuware ist nicht zugelassen.
Der Reinerlös der Flohmärkte kommt ausschließlich der Kinder-, Jugend- und 
Vereinsarbeit der teilnehmenden Vereine zugute!
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 0174 4058793, Josef Adler.

SPORTCLUB MASSENHAUSEN E.V.
Do., 14.05. | Fürholzer Str. 11, 85376 Massenhausen 
Stockturnier und Vatertagsfeier beim SCM 
Die Abteilung Stock des SC-Massenhausen veranstaltet ein Freundschafts-
stockturnier mit gleichzeitiger Feier des Vatertages.
Das Stockturnier beginnt gegen 09:00 Uhr auf dem Stockbahnplatz des 
SCM. 
Die Vatertagsfeier startet gegen 11:.00 Uhr  an den Stockbahnen. 
Für Essen und Trinken ist gesorgt.

SEGEL-SURF-CLUB NEUFAHRN E.V.
Fr.., | 08.05. und 22.05. | 17:30 Uhr | LateNight-Stand-Up-Paddeling (SUP) 
beim SSC-Neufahrn an den Neufahrner Mühlseen.

Sa/So., | 16.05 und 17.05. | 11 Uhr | Surfer’s Weekend beim SSC-Neufahrn 
an den Neufahrner Mühlsee, bei dem alle Interessenten die Möglichkeit ha-
ben, das Windsurfen, SUP, SUP-Polo, SUP-Yoga kostenlos kennenzulernen. 
Zusätzlich gibt es Leckereien vom Grill sowie Kaffee und Kuchen. 

Sa/So., | 23.05 und 24.05. | 10 Uhr
Windsurfkurs für Einsteiger beim SSC-Neufahrn an den Neufahrner Mühlseen.

Weitere Details unter www.ssc-neufahrn.de

NACHBARSCHAFTSHILFE NEUFAHRN E.V.

Bastelzwerge | 09.05. | Lohzwergerl oben; Lohweg 25, 1. OG links
10–12 Uhr | spielen, basteln, tanzen und backen
Das Angebot richtet sich an Kinder im Alter von 3–6 Jahren. | Für Ver-
einsmitglieder ist die Teilnahme kostenfrei; Nichtmitglieder zahlen  
5,- € pro Kind und Stunde.
Die Bastelzwerge finden im Wechsel in den vier Großtagespflegestellen so-
wie im Kinderpark statt.
Anmeldungen bitte an das Büro der Nachbarschaftshilfe Neufahrn unter 
info@nbh-neufahrn.de richten.

Second Hand Basar | 09.05. | 09.30-12.30 Uhr
Nachbarschaftshilfe, Lohweg 25, Neufahrn
Die Nachbarschaftshilfe Neufahrn bietet für Neufahrner Familien einen dau-
erhaften Second Hand Basar für Kindersachen in den eigenen Räumen an. 
Hier werden uns die Artikel gespendet und wir verkaufen sie.
Zusätzlich wird ein Ski-Radl-Großteile-Basare/Kinderflohmärkte jeweils an ei-
nem Samstag veranstaltet.
Die Termine werden gesondert bekannt gegeben.

ALPENVEREIN ECHING-NEUFAHRN

·	Do., 30.04. | Vortragsreihe mit Referent Helmut Hartung. | Er war mit 
seiner Frau Inge 2,5 Monate und 4400km mit dem Rad entlang der Do-
nau von Neufahrn nach Istanbul unterwegs. | Beginn 19.30, Einlass 18.30 
Uhr im Gasthof Maisberger. |Kontakt: Martin Major, 0176 2322 6280.

·	Mi., 06.05. | Mit Öffis nach Benediktbeuern, dann über Pfisterberg 
– Kohlleite nach Kochel, dort Einkehr. | Gehzeit ca. 4 Std; 250 Hm; 
11,5km; leicht. | Kontakt: Sieglinde Heinz, 0171 380 4045.

·	 Sa., 09.05. | Seebergkopf (1538m), Voralpen. | Mit Öffis nach Bayrisch-
zell, dann zum Gipfel. Rückweg nach Geitau oder Osterhofen. | Gehzeit 
ca. 6 Std; 750 Hm; 13,5km; mittelschwer. | Kontakt: Bernhard Krüder, 
0151 1078 4277.

TERMINE | VERANSTALTUNGEN
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·	Do., 14.05. | Radltour zu Christi Himmelfahrt. | Von Neufahrn nach 
Grünbach und zurück. Ca. 70km, weitgehend flach. | Kontakt: Bernhard 
Krüder, 0151 1078 4277.

·	 Sa., 23.05. | Wildbarren (1448m), Voralpen. | Von Oberaudorf zum Gip-
fel, dann Richtung Bichlersee und über Hohe Asten nach Flintsbach. Geh-
zeit ca. 8 Std; 1230 Hm; 19km; mittelschwer, lang! | Kontakt: Birgit Fenzl, 
0160 9938 6896.

·	Mi., 27.05. | Kletterturm Erding. | Feierabendklettern für Erfahrene oder 
Neulinge gleichermaßen. Ausgebildete Kletterbetreuer weisen Neulinge 
fundiert ein. Verschiedene Schwierigkeiten möglich. | Kontakt: Wolfgang 
Schweiger, 0811 555 4965.

Infos: www.alpenverein-muenchen-oberland.de/eching-neufahrn

ADFC-KV-FREISING – www.adfc-freising.de

Feierabendtouren 2026 (ohne Anmeldung, kostenfrei) 

NEUFAHRN | Jeden Dienstag | Treffpunkt: 18 Uhr, VHS Pavillon, Neufahrn

ECHING | Jeden Donnerstag | Treffpunkt: 18 Uhr, Bürgerhaus Eching
Die Feierabendtouren führen ca. 2 Std. in die nähere Umgebung, mit an-
schließender Einkehrmöglichkeit. 

Aus dem Tourenprogramm:
∙	 Do., 30.04. | 12 Uhr | VHS-Pavillon beim Rathaus, Bahnhofstraße 32, 

85375 Neufahrn | Rund um Freising (43km) | Nach der Anfahrt von Neu-
fahrn über den Isar-Radweg nach Freising, umrundet der Rad- und Wan-
derweg  die Stadt Freising, dabei führt der Weg an den wichtigsten Se-
henswürdigkeiten der Stadt vorbei. | Einkehr nach Verfügbarkeit im Café 
im Schafhof bzw. Bräustüberl Weihenstephan. | Die Rückfahrt verläuft über 
Pulling, das Freisinger Moos nach Neufahrn. 

∙	 Fr., 08.05. | 12 Uhr | Parkplatz Gasthaus Lerner, Vöttinger Str. 60, 
85354 | Freising Zum Bumbaurhof in Ried (75km) | Landschaftlich reizvol-
le Tour über Kloster Inderdorf zum Bumbaurhof in Ried mit den bekannten 
Kuchenspezialitäten. Die Rückfahrt erfolgt auf sehr idyllischen, meist ge-
teerten, kleinen Wegen durch das Golfgut Häusern zurück nach Freising.

∙	 Sa., 09.05. | 12:30 Uhr | Hauptgeschäftsstelle Freiesinger Bank, Münch-
ner Straße 2, 85354 Freising | AOK Begleittour „Mit dem Rad zur Ar-
beit“ (62km) | Im Rahmen dieser AOK Aktion fahren wir zur Einkehr ins 
Cafe Hipp nach Pfaffenhofen. Die teils hügelige Tour führt  über Wippen-
hausen und Schweitenkirchen nach Pfaffenhofen und zurück über Ilm-
münster, Paunzhausen und Tünzhausen und weist ca. 450 Höhenmeter 
auf. Eine Grundkondition ist erforderlich.

∙	 Sa., 23.05. | 10 Uhr | VHS-Pavillon beim Rathaus, Bahnhofstraße 32, 
85375 Neufahrn | Berghanerl (53km) | Die Tour führt auf Nebenstraßen 
ins Dachauer Land. 

∙	 So., 24.05. | 9:30 Uhr | Bahnhof Landau an der Isar, Bahnhofstr. 31, 
94405 Landau an der Isar | Drei-Flüsse-Tour in Niederbayern (75km) | 
Sportliche Tour mit Steigungen in der Abgeschiedenheit Niederbayerns

∙	 Mi., 27.05. | 10 Uhr | VHS-Pavillon beim Rathaus, Bahnhofstraße 32, 
85375 Neufahrn | Zum Westpark in München (70km) | Die Tour führt mit-
ten durch München, vorbei an vielen Sehenswürdigkeiten, aber auch durch 
den lebhaften Stadtverkehr.

ADFC KV Freising- Fahrsicherheitstraining
Sa., 09.05. | 10 Uhr | Verkehrsübungsplatz am Freizeitgelände, Eching
Leitung: zertifizierte Trainer des ADFC
Kosten: ADFC-Mitglieder: 10 € | Gäste: 20 € | Einzeltraining 40 €
Anmeldung: https://www.adfc-freising.de/touren-und-termine/
Hier gibt es weitere Informationen sowie ein umfangreiches Tourenprogramm 
für 2026; Auch Nichtmitglieder sind herzlichst willkommen.

ALTENCLUB NEUFAHRN 
Treffen immer mittwochs um 13.30 Uhr im Franziskussaal

Mi. 06.05. | 13.30 Uhr | gemütliches Kaffeekränzchen
Mi. 13.05. | 13.30 Uhr | Sitzgymnastik mit Gabi
Mi. 20.05. | 13.30 Uhr |  Spielenachmittag
Mi. 27.05. | Tagesfahrt 

Wir sind Ihr kompetenter
Partner vor Ort. 
Sprechen Sie mit uns!

Beleuchtung
E-Sicherheit
E-Automation
Ladestationen
Photovoltaik
Rauchmelder
KundendienstKundendienst
uvm.
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TERMINE | VERANSTALTUNGEN

SELBSTHILFEGRUPPE VERWAISTE ELTERN

Offenes Trauer-Café für Verwaiste Eltern
Am Freitag, den 08.05. findet von 14 -16 Uhr im Kath. Pfarramt, Eingang 
Franziskuspfad, ein Gesprächskreis für Eltern statt, die ihr Kind verloren ha-
ben. Für leckeren Kuchen und Kaffee ist gesorgt. Das Angebot ist kosten-
frei und überkonfessionell. Das Treffen findet in der Regel an jedem 2. Frei-
tag im Monat statt. Info und Anmeldung unter 08165 6474100. 

Stammtisch Trauernder Eltern
Im Gasthof Maisberger findet am Freitag, den 22.05. ab 18.30 Uhr ein 
Treffen Trauernder Eltern statt.  Die Erfahrung ein Kind verloren zu ha-
ben verbindet die Teilnehmer:innen, die in diesem Rahmen zu einem un-
gezwungenen Erfahrungsaustausch zusammenkommen. Gleichbetroffene 
sind jederzeit herzlich willkommen. Info unter 08165 64100. Der Stamm-
tisch trifft sich alle 2 Monate. 
Bei Erstkontakt bitte um Anmeldung bei Johanna Blank unter Tel. 
08165 6474100.

GEMEINDEBIBLIOTHEK NEUFAHRN
Marktplatz 21 | Neufahrn | Tel. 08165 9751-600 
bib.neufahrn@mnet-online.de | www.bib.neufahrn.de 

www.facebook.com/gemeindebibliothekneufahrn
Mi, Do 10 – 12.30  Uhr | Mo, Mi, Do u. Fr 14 – 19 Uhr | Di geschl.

Bilderbuchkino: Licht aus, Abenteuer an!
„Pfui Spucke, Lama!“
Beim Bilderbuchkino am Mittwoch, 06. Mai, 
16.00 Uhr geht es um die turbulente Geschich-
te „Pfui Spucke, Lama!“. Dabei sorgt ein Lama, 
das immer spuckt, für reichlich Wirbel! Die ande-
ren Tiere sind genervt – doch bald zeigt sich, dass hinter dem schrägen Ver-
halten ein ganz besonderes Talent steckt. Eine humorvolle Geschichte über 
das Anderssein – für Kinder ab vier Jahren.
Im Anschluss an die Geschichte gibt es eine kreative Mitmachaktion.
Eintritt: frei – einfach vorbeikommen!

Mach MINT! – Elektro-Workshop
Technikbegeisterte Kinder ab acht Jahren können sich auf den Mach MINT! 
Elektro-Workshop freuen. Dieser findet am Freitag, 22. Mai, von 17.00 bis 
18.30 Uhr statt. Hier wird experimentiert, gebaut und entdeckt. 
3,00 €, Anmeldung: 08165-9751600 oder bibliothek@neufahrn.de

Pokémon-Treff – Neufahrner Liga
Beim beliebten Pokémon-Treff – Neufahrner Liga heißt es am Dienstag, 26. 
Mai, von 16.00 bis 19.00 Uhr in der Gemeindebibliothek für alle ab 8 Jah-
ren: tauschen, spielen und gemeinsam entdecken. Ob Karten oder Ninten-
do Switch – hier dreht sich alles um Pokémon.
Eintritt: frei – einfach vorbeikommen!

Buch- und Fotovortrag: 
„Fantastisches Karwendel – Ein Bergjahr zwischen Isar und Inn“ 
In Kooperation mit der VHS Neufahrn–Hallbergmoos
Am Donnerstag, 07. Mai 2026, 19.30 Uhr nimmt der Al-
pinjournalist Michael Pröttel die Besucher mit auf eine 
eindrucksvolle Reise durch das Karwendelgebirge. In sei-
nem Vortrag präsentiert er die schönsten Touren eines 
ganzen Bergjahres – von gemütlichen Wanderungen bis 
hin zu anspruchsvollen Gipfelerlebnissen.
12 €, Anmeldung über die VHS: 08165-9751260 · office@vhs-neufahrn.de
oder über die Bibliothek: 08165-9751600 · bibliothek@neufahrn.de

SPIELETREFF FÜR ERWACHSENE
Wer gerne Brett- oder Kartenspiele spielt, ist beim Spieletreff für Erwachse-
ne am Dienstag, 12. Mai, von 19.00 bis 22.00 Uhr in der Gemeindebiblio-
thek Neufahrn willkommen. In geselliger Runde können Klassiker gespielt 
oder neue Spiele ausprobiert werden.
Ansprechpartnerinnen: Frau Baldini (0176 34924073) und Frau Gerisch 
(0170 4532673).

Ein Trauerfall stellt Hinterbliebene vor schwere Aufgaben.
Wir gehen gern gemeinsam mit Ihnen die ersten Schritte
in dieser schwersten Zeit.

Wir helfen Ihnen weiter.

08165 - 910 60
www.trauerhilfe-denk.de

„Vielen Dank,
   dass Sie mir in dieser
   schweren Zeit geholfen haben.“
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WEITERE INFOS UNTER
WWW.NEUFAHRN.DE

KUNST IM RATHAUS
MEHR ALS NUR EIN BLICK 

07. M A I  B I S  0 3 . J U N I  
z u  d e n  ü b l i c h e n  
R a t h a u s ö f f n u n g s z e i t e n

Zu sehen sind Kunstwerke der Neufahrner Künstlergruppe ANELMA, 
Andreas Sames, Elfriede Kirschner und Maja Jiranek. Vernissage mit den 
Künstlern am 07. Mai um 18:30 Uhr

Eintrittskarten zu den Konzerten im VvK bei 
Schreibwaren Glück in Neufahrn. Sollten noch Restkarten

verfügbar sein, öffnet die Abendkasse.

KONZERT  
Angelika Fichter &
Regina Frank
Italienische Klänge
zwischen Klerus und
Waisenkindern

IM MESNERHAUS | 2 0 .  J U N I  2 0 2 6
Tauchen Sie ein in die Welt des italienischen Barocks: Die außergewöhn-
liche Kombination aus Barockvioline und Zither besticht durch klangliche 
Raffinesse und „baROCKige“ Eleganz.
Beginn: 19:00 Uhr (Einlass ab 18:30 Uhr)
Eintritt: 18 €

KONZERT  
Leona & Stefan
Kellerbauer
Eine Nacht im Süden

IM MESNERHAUS
0 9 .  M A I  2 0 2 6

Leona und Stefan Kellerbauer (Sopran & Tenor) präsentieren italienische 
Canzoni, weltberühmte Opernmelodien und feurige Zarzuelas.
Beginn: 19:30 Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr)
Eintritt: 20 €

KONZERT  
Watschnkrampf

IM MESNERHAUS
1 3 .  J U N I  2 0 2 6
Tradition trifft Temperament: Das Duo
Martin Danes und Jonas Frank verbindet 

leidenschaftlich traditionelle bayerische Musik mit moderner Spielfreude.  
Beginn: 19:00 Uhr (Einlass ab 18:30 Uhr)
Eintritt: 18 €

MUSIKSCHULE NEUFAHRN/HALLBERGMOOS
Ein besonderes Muttertags Konzert – ein Geschenk der Musik!  
Am Sonntag, den 10. Mai 2026, laden wir, Kulturreferentin Silke Rößler und 
Leitung der Musikschule Neufahrn/Hallbergmoos Gisela Bouton, herzlich zu ei-
nem wunderschönen Muttertags Konzert ein. 
Von 11:30 Uhr bis 12:30 Uhr wird das Mesnerhaus erfüllt sein von den zauber-
haften Klängen unserer talentierten Künstlerinnen und Künstler der Musikschu-
le Neufahrn Hallbergmoos.  
Der Eintritt ist frei – ein Geschenk für alle Mütter und Musikliebhaber, die den 
besonderen Tag mit harmonischen Klängen bereichern möchten. Genießen 
Sie eine Auszeit vom Alltag und lassen Sie sich von der Musik inspirieren und 
verzaubern.
Wir freuen uns darauf, diesen besonderen Moment gemeinsam mit Ihnen zu 
feiern und den Müttern mit der Sprache der Musik eine Freude zu bereiten.

KATHOLISCHE KIRCHE
Pfarrkirche St. Franziskus (Pfk) | Bahnhofstr. 34 | 85375 Neufahrn
Alte Kirche St. Wilgefortis (AK) | Dietersheimerstr. 19 | 85375 Neufahrn
Filialkirche St. Margareth (Min) | Kirchenstr. 1 | 85375 Mintraching

SONNTAGS-GOTTESDIENSTZEITEN	 	  
8.30 Uhr	 St. Margareth, Mintraching
10.00 Uhr	 Pfarrkirche St. Franziskus, Neufahrn

WERKTAGS-GOTTESDIENSTZEITEN	
Dienstag | 19.00 Uhr | Pfarrkirche St. Franziskus, Neufahrn
Freitag (Morgenlob) | 8.30 Uhr | Franziskussaal oder Pfarrkirche
Samstag (Rosenkranz) | 16.30 Uhr | Kleiner Saal oder Pfarrkirche St. Franziskus
Samstag Vorabendmesse |18 Uhr | Alte Pfarr- und Wallfahrtskirche St. Wilgefortis

PFINGSTWALLFAHRT nach Altötting des Wallfahrervereins Neufahrn:
Abmarsch: Fr., 22.05., um 22:00 Uhr, Alte Kirche
Ankunft: So., 24.05., ca. 19:30 Uhr, Alte Kirche
Bitte um verbindliche Anmeldung (bis Fr.,15.05) im Pfarrbüro per Telefon:
08165 - 647 090 oder Mail: St-Franziskus.Neufahrn@ebmuc.de
Jeder Teilnehmer muss sich selbst um eine Übernachtungsmöglichkeit kümmern.

EVANGELISCHE KIRCHE · www.kirche-neufahrn.de 
Auferstehungskirche | Lutherweg 1 | 85375 Neufahrn | Tel. 08165 4270  
Pfarrerin Karin Jordak | Pfarramt: pfarramt.neufahrnfs@elkb.de  

Bürozeiten telefonisch: Mo., Di., Fr.  9-13 Uhr | Do., 8.30-12.30 & 16-19 Uhr
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Di. 9-13 Uhr | Do., 8.30-12.30 Uhr
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten erreichen sie Pfarrer Steffen 
Schubert unter der Telefonnummer 01590 6459961

03.05.2026 | 11.00 Uhr | GoMusic
Emmauskirche Hallbergmoos | Prädikant Christoph Schneider

09.05.2026 | 18.00 Uhr | Vorabendgottesdienst zur Konfirmation
Emmauskirche Hallbergmoos | Pfarrer Steffen Schubert/Team

10.05.2026 | 09.30 Uhr | Konfirmation 1
Emmauskirche Hallbergmoos | Pfarrer Steffen Schubert/Team

10.05.2026 | 11.30 Uhr |Konfirmation 2
Emmauskirche Hallbergmoos | Pfarrer Steffen Schubert/Team

11.05.2026 | 15 − 17 Uhr | Senioren-Spieletreff Neufahrn
Auferstehungskirche Neufahrn

15.05.2026 | 20 Uhr | Emmaus-Spieletreff
Emmauskirche Hallbergmoos

17.05.2026 | 10.30 Uhr | Konfirmation 3
Auferstehungskirche Neufahrn | Pfarrer Steffen Schubert/Team

24.05.2026 | 10.00 Uhr | Pfingstsonntag
Auferstehungskirche Neufahrn | Pfarrer Steffen Schubert

FREIE EVANGELISCHE GEMEINDE NEUFAHRN E.V. 
Zeppelinstraße 2 (1. OG/Aufzug), 85375 Neufahrn, www.feg-neufahrn.de

WÖCHENTLICHE TERMINE:
Sonntag, 10 Uhr	 Gottesdienst mit parallelem Kinderprogramm 
		  Stehkaffee im Anschluss
Montag, 20 Uhr	 Gebetkreis (Ort auf Anfrage)
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Gemeinde 
Neufahrn bei Freising
Bahnhofstr. 32
85375 Neufahrn
Zentrale	 08165 9751-0
info@neufahrn.de
www.neufahrn.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.	 8 – 12 Uhr
Di.	 14 – 16 Uhr
Do.	 15 – 18 Uhr

1. Bürgermeister
Franz Heilmeier	 9751-101

Abteilungen

Zentrale Dienste 
u. Generationen 	 9751-107
Personal u. Ordnung	 9751-120
Finanzen	 9751-161
Planen u. Bauen	 9751-211

Bauhof
Christl-Cranz-Str. 20� 901991

Elternberatungsstelle
Dietersheimer Str. 8� 4018

Gemeindebibliothek
Marktplatz 21� 9751-600

Kinder- und Jugendzentrum
Dietersheimer Str. 8� 4019

Seniorenbüro
Am Bahndamm 5  	 9751-199

Volkshochschule
Bahnhofstr. 32	 9751-260  

Wertstoffhof
Christl-Cranz-Str. 20� 65515
(nördlich der Bahnlinie)

Öffnungszeiten: 
Dienstag	 15:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch	 13:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag	 10:00 – 13:00 Uhr
Freitag	 13:00 – 17:00 Uhr
Samstag	 09:00 – 13:00 Uhr

Hinweis 
auf Online Terminvereinbarung:
Für die Vorsprache empfehlen wir 
einen Termin zu vereinbaren, um 
unnötige Wartezeiten zu vermei-
den − Terminvereinbarung am 
besten und einfachsten über unser 
Online-Terminportal 
https://wb-gemeinde-neufahrn. 
qmatic.cloud/qmaticwebbooking/#/ 

AUS DEM RATHAUS
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Kommunalwahl liegt hinter uns, und ich danke Ihnen herzlich für Ihr Vertrauen. Es be-
deutet mir viel und ist zugleich Auftrag und Ansporn.
Mein Dank gilt auch allen Bürgermeisterkandidaten sowie den Parteien in unserer Gemein-

de. Wir haben einen fairen und respektvollen Wettbewerb erlebt. Dieses Miteinander ist 
eine gute Grundlage für die kommenden Jahre.

Ein besonderer Dank geht an meinen Vorgänger, Bürgermeister Franz Heilmeier. Für seinen 
langjährigen Einsatz für Neufahrn habe ich großen Respekt. Die Übergabe erfolgt in einem kons-

truktiven und verantwortungsvollen Miteinander. Das ist nicht selbstverständlich und ein gutes Zeichen für un-
sere Gemeinde.

Denn eines ist klar: Nach der Wahl beginnt die Arbeit.
Bereits am Tag nach der Wahl haben im Rathaus die ersten Gespräche zur Übergabe begonnen. In den darauf-
folgenden Wochen habe ich mich mit allen Fraktionen ausgetauscht - offen und konstruktiv, mit dem Ziel, eine 
stabile Arbeitsbasis für die nächsten Jahre zu schaffen.
Dabei geht es um wichtige Entscheidungen: die Besetzung der Ausschüsse und Referate, die Wahl der stellver-
tretenden Bürgermeister sowie unsere Geschäftsordnung.
Am 11. Mai findet die konstituierende Sitzung des neuen Gemeinderats statt. Dort werden diese Punkte be-
schlossen und die neuen Gemeinderätinnen und Gemeinderäte vereidigt. Ich lade Sie herzlich ein, diesen wich-
tigen Moment mitzuerleben.
Ich freue mich auf die bevorstehenden Aufgaben und gehe sie mit dem nötigen Respekt an. Bürgermeister zu 
sein, bedeutet Verantwortung für viele Menschen und unterschiedliche Interessen.
Mein Ziel ist ein verlässliches und kollegiales Miteinander im Gemeinderat - mit einem klaren Fokus: das Bes-
te für Neufahrn zu erreichen.
In den ersten Monaten möchte ich mir bewusst Zeit nehmen, um zuzuhören. Ich werde viele Gespräche mit den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Rathaus führen und unsere Abläufe genau anschauen. Wo es sinnvoll ist, 
werden wir Dinge verbessern damit wir effizient, modern und bürgernah arbeiten können.
Ein zentrales Thema ist für mich die Kinderbetreuung. Hier werden wir zeitnah einen runden Tisch mit allen Trä-
gern organisieren. Unser Ziel ist es, schnell Lösungen zu finden, besonders bei den personellen Herausforde-
rungen. Und wenn bestehende Strukturen nicht mehr ausreichen, brauchen wir den Mut, neue Wege zu gehen.

Ebenso wichtig ist mir Transparenz:
IIch werde den Aufbau eines klaren Finanz- und Projektcontrollings vorantreiben. Wir müssen jederzeit wissen, 
wo wir stehen bei unseren Projekten, unseren Finanzen und unseren Zielen.
Die großen Zukunftsthemen - Wohnraum, Gewerbeentwicklung und ein solider Haushalt - werden wir gemein-
sam mit dem Gemeinderat und der Verwaltung in einer Klausur angehen. Es geht darum, Neufahrn nicht nur 
zu verwalten, sondern aktiv weiterzuentwickeln.
Was mir persönlich besonders wichtig ist, sind die Begegnungen mit Ihnen. Ihre Ideen, Ihre Anliegen und auch 
Ihre Kritik sind wichtig. Sie helfen uns, gute Entscheidungen zu treffen. Ich freue mich auf viele Gespräche - bei 
Veranstaltungen, auf der Straße oder im direkten Austausch.
Meine erste Amtshandlung wird eine besondere sein: das Maibaumaufstellen in unseren Ortsteilen. Kaum et-
was steht so sehr für Gemeinschaft und Zusammenhalt wie dieser Moment. Und genau dieser Geist soll uns in 
den kommenden Jahren begleiten.
Lassen Sie uns gemeinsam anpacken, mit Zuversicht und dem klaren Ziel, unsere Gemeinde weiter voranzu-
bringen.

Neufahrn hat viel Potenzial.
Und ich bin überzeugt: Wenn wir offen miteinander sprechen und zusammenarbeiten, können wir viel erreichen.
Ich freue mich auf diesen Weg, gemeinsam mit Ihnen.

Herzliche Grüße

Ihr

Ozan Iyibas
Erster Bürgermeister

Neufahrner Rathaus und Bauhof geschlossen am 15.05.2026 
Brückentag im Anschluss an den Feiertag/Christi Himmelfahrt am Donnerstag

Die Gemeinde Neufahrn weist darauf hin, dass die Gemeindeverwaltung, der Bauhof, die Gemeinde-
bibliothek sowie der Kinderhort am Freitag, dem 15.05.2026 geschlossen sind und somit auch keine 
telefonische Erreichbarkeit besteht. Sowohl die Mittagsbetreuung, der Ganztag, wie auch das Kin-
der- und Jugendhaus sind hiervon nicht betroffen. Auch der Wertstoffhof ist am Freitag zu den übli-
chen Zeiten von 13:00 bis 17:00 geöffnet.
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Aus dem Neufahrner Rathaus:  
Adrian Scharl ist neuer Immobilienmanager 

Bürgermeister Heilmeier und Ge-
schäftsleiter Alexander Meßner be-
grüßen Adrian Scharl, der zum 
23.03.2026 seine Stelle als Immobili-
enmanager bei der Gemeinde Neu-
fahrn bei Freising angetreten hat. Der 
gebürtige Dorfener lebt seit mehre-
ren Jahren in Erding und bringt um-
fangreiche Kenntnisse sowie Erfah-
rung aus der Immobilienbranche in 
das Neufahrner Rathaus ein.

Ein Stück Ortsgeschichte kehrt heim:  
Erinnerung an Pfarrer Franz Götzberger 

Die Ehrengabe für den Ehrenbürger ist zurück in Neufahrn: Als Pfarrer 
Franz Götzberger bei seinem Abschied im Jahr 1969 für seine herausra-
genden Verdienste die Ehrenbürgerwürde verliehen bekam, erhielt er ein 
besonderes Geschenk: ein Gemälde der Freisinger Malerin Ellen Rachals. 
Der Gemeinderat hatte das Bild eigens für den beliebten Seelsorger in Auf-
trag gegeben. Es zeigt die Bahnhofstraße mit Blick auf die damals neue 
Franziskus-Kirche.
Viele Jahre hing das Gemälde im Wohnzimmer Götzbergers, der seinen 
Ruhestand in seinem Heimatort Harpfing im Landkreis Traunstein verbrach-
te. Nach seinem Tod im Jahr 1996 ging das Bild in den Besitz seiner Familie 
über. Zuletzt befand es sich bei seiner Großnichte, Dr. Stefanie Harrecker. 
Da sie keinen persönlichen Bezug zu Neufahrn hat, entschied sie sich, das 
Kunstwerk an die Gemeinde zurückzugeben, nicht zuletzt auch wegen der 
ausführlichen handschriftlichen Widmung der damaligen Bürgermeisterin 
Käthe Winkelmann auf der Rückseite.
Auf Vermittlung von Ernest Lang, dem Vorsitzenden des Heimat- und Ge-
schichtsvereins sowie einem ehemaligen Schüler Götzbergers, übergaben 
Dr. Stefanie Harrecker und ihr Ehemann Dr. Achim Sing das Gemälde in 
den Osterferien im Mesnerhaus an Bürgermeister Franz Heilmeier. Dort 

wird es künftig im Erd-
geschoss einen dauer-
haften Platz finden und 
an das Wirken des Eh-
renbürgers erinnern.

Neufahrn startet mit „MyRadl“:  
30 Pedelecs an sieben Stationen geplant 

Die Gemeinde Neufahrn baut ihr 
Angebot im Bereich nachhaltiger 
Mobilität weiter aus und beteiligt 
sich am regionalen Bikesharing-
System „MyRadl“. Zum geplanten Start Anfang Mai stehen im Gemeinde-
gebiet an insgesamt sieben Stationen - S-Bahnhof, Rathaus, Lena-Christ-
Straße, Zeppelinstraße, Mintraching, Freizeitpark und Gewerbegebiet 
Römerweg - rund 30 Pedelecs (E-Bikes) zur Verfügung. Bürgerinnen und 
Bürger sowie Pendlerinnen und Pendler erhalten damit eine attraktive, kli-
mafreundliche Alternative für kurze und mittlere Strecken.
„MyRadl“ ist Teil eines groß angelegten Mobilitätsprojekts in München 
und im Münchner Umland. Im gesamten Verbundraum sind knapp 1.000 
Stationen mit rund 6.800 Fahrrädern, darunter klassische Räder und Pe-
delecs, geplant. Für die Gemeinde Neufahrn bedeutet dies eine optimale 

Anbindung an ein überregionales Netzwerk, das Fahrten über Gemeinde- 
und Landkreisgrenzen hinweg ermöglicht.
Ein besonderer Vorteil des Systems ist seine hohe Flexibilität: Die Fahrrä-
der können stationsübergreifend ausgeliehen und zurückgegeben werden. 
Damit ergänzt „MyRadl“ den öffentlichen Nahverkehr ideal und erleichtert 
insbesondere die sogenannte „letzte Meile“, etwa zwischen Wohnort, Ar-
beitsplatz und Bahnhof.
Die Ausleihe erfolgt unkompliziert per App: Nach einmaliger Registrierung 
lassen sich die Fahrräder per Smartphone entsperren und an jeder offiziel-
len Station wieder abgeben.
Insgesamt beteiligen sich 37 Kommunen an dem Bikesharing-System, da-
runter auch die Gemeinden der NordAllianz (Neufahrn, Hallbergmoos, 
Eching, Garching, Ismaning, Unterföhring sowie Ober- und Unterschleiß-
heim) sowie die Landeshauptstadt München. So entsteht ein flächende-
ckendes, vernetztes und klimafreundliches Mobilitätsangebot für die ge-
samte Region.
Gefördert wird das Bikesharing-System innerhalb der NordAllianz durch 
das Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nuklea-
re Sicherheit im Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitiative.

Weitere Informationen zum Bikesharing-System, zur Anmeldung sowie zu 
Konditionen und Vergünstigungen (z. B. in Verbindung mit dem Deutsch-
landticket) finden Sie unter: https://mobilitaet.neufahrn.de/

Erfolgreiche Berufsmesse bringt Jugendliche und Betriebe  
zusammen 

Dritte interkommunale Ausbildungsmesse in Eching stärkt Fachkräftesi-
cherung in der Region

Am 19. März nutzten mehrere hundert Schülerinnen und Schüler sowie in-
teressierte Besucherinnen und Besucher die dritte interkommunale Messe 
zur Berufsorientierung und Fachkräftegewinnung im Bürgerhaus Eching. 
Die Gemeinden Eching und Neufahrn setzten damit ihr erfolgreiches Ko-
operationsprojekt zur gezielten Nachwuchsgewinnung fort.

Aufruf zum Eintragen von Veranstaltungen 
auf der Gemeindehomepage 
Die Gemeinde Neufahrn lebt von einem aktiven Vereinsleben und 
zahlreichen Veranstaltungen, die das kulturelle, sportliche und gesell-
schaftliche Miteinander bereichern. Damit unsere Bürgerinnen und 
Bürger stets einen aktuellen und umfassenden Überblick über alle 
Events erhalten, laden wir Sie herzlich ein, Ihre Veranstaltungen eigen-
ständig und regelmäßig auf der Gemeindehomepage einzutragen.
Über unseren Veranstaltungskalender können Sie Ihre Termine schnell 
und unkompliziert veröffentlichen und so eine breite Öffentlichkeit er-
reichen:
https://www.neufahrn.de/freizeit-kultur/kultur-in-neufahrn/ 
veranstaltungskalender/
Eine aktuelle und vollständige Übersicht kommt allen zugute: den Bür-
gerinnen und Bürgern ebenso wie den Vereinen und Veranstaltern, die 
ihre Angebote sichtbar machen möchten.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Ihr Referat für Öffentlichkeitsarbeit

v.l.n.r. Ernest Lang,  
Dr. Stefanie Harrecker 
und Bürgermeister 
Franz Heilmeier bei 
der Bildübergabe.
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Von 9 bis 15 Uhr präsentierten sich 29 regionale Betriebe mit insgesamt 
77 Ausbildungsberufen und dualen Studiengängen. Die Wirtschaftsförde-
rungen beider Gemeinden organisierten die Messe gemeinsam und ver-
netzten Schulen, Unternehmen und digitale Angebote gezielt miteinander.
Ein besonderer Fokus lag auf der Vorbereitung der Jugendlichen: Der ex-
terne Partner RECREWT unterstützte mit einer digitalen Anwendung, die 
Schülerinnen und Schüler bereits im Vorfeld auf den Messebesuch vorbe-
reitete und den Übergang von der Schule in den Beruf erleichtert. Gleich-
zeitig konnten sich die Jugendlichen direkt über die Plattform auf Ausbil-
dungsplätze bewerben.
Aus Neufahrn nahmen sechs Klassen der Mittelschule sowie vier Klassen 
des Oskar-Maria-Graf-Gymnasiums teil. Die Gemeinde stellte hierfür ei-
gene Bustransfers bereit, um möglichst vielen Jugendlichen die Teilnah-
me zu ermöglichen.
Insgesamt besuchten mindestens 300 Schülerinnen und Schüler sowie 
rund 400 weitere Nutzerinnen und Nutzer die Messe und informierten 
sich über berufliche Perspektiven in der Region.
Am Nachmittag öffnete die Veranstaltung zusätzlich für die Öffentlichkeit. 
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten die Gelegenheit, mit Un-
ternehmen ins Gespräch zu kommen und sich über individuelle Karriere-
wege zu informieren.
Die Gemeinden Eching und Neufahrn ziehen ein positives Fazit: Die Mes-
se erhöht die Sichtbarkeit regionaler Betriebe, erleichtert den direkten 
Kontakt zu potenziellen Auszubildenden und trägt spürbar dazu bei, dem 
Fachkräftemangel in der Region entgegenzuwirken.

Von Neufahrn nach Europa:  
Barber-Champion Hasan Can Sümer im Interview 

Hasan Can Sümer von Yildiz Coiffeur wurde am 22. März bei der TOP Hair 
Messe in Düsseldorf zu Europas bestem Barber gekürt. Nach seiner Vize-
Europameisterschaft im vergangenen Jahr holt der erst 24-Jährige nun den 
Titel nach Neufahrn - eine beeindruckende Leistung! 
Kurz vor seiner Abreise nach Düsseldorf haben wir mit Hasan Can Sümer 
über seinen Weg, seine Motivation und die Barberkunst gesprochen.

„Ich wollte aus der Menge herausstechen“
Herr Sümer, seit dem 23. Februar dürfen Sie sich „Deutschlands bester 
Barber“ nennen. Wie fühlt sich dieser Titel an?
Das ist ein unglaubliches Gefühl. Ich freue mich sehr über diesen Titel, gera-
de weil die Konkurrenz in diesem Jahr extrem stark war.
Was ging Ihnen durch den Kopf, als Ihr Name bei der Siegerehrung auf-
gerufen wurde?
Ich war erstmal völlig baff. Es waren 24 Teilnehmer am Start und das Niveau 
war sehr hoch. Als mein Name fiel, habe ich mich natürlich riesig gefreut − 
ein kleiner Traum ist wieder in Erfüllung gegangen.
Wann wurde Ihnen klar, dass Barbering mehr als nur ein Beruf für Sie ist?
Das habe ich schon früh durch meine Mutter gesehen. Von ihr habe ich ge-
lernt, dass dieser Beruf viel mehr bedeutet als nur Haare zu schneiden. Man 
investiert auch privat sehr viel Zeit und Energie - zum Beispiel in die Vorbe-
reitung auf Meisterschaften. Durch diese Wettbewerbe habe ich mich dann 
immer stärker auf das Barbering spezialisiert.
Sie sind im familieneigenen Salon groß geworden. Welche Erinnerungen 
haben Sie besonders geprägt?
Ich bin praktisch hier aufgewachsen. Nach der Schule habe ich oft im Salon 
meine Hausaufgaben gemacht, während meine Mutter gearbeitet hat. Die-
se Atmosphäre hat mich sehr geprägt.
Wer hat Sie auf Ihrem Weg am meisten inspiriert?
An erster Stelle meine Mutter, sowohl menschlich als auch beruflich. Außer-
dem bewundere ich zwei Barbiere besonders: Andrea Amighetti und Alex 
Mitchell.

Training, Technik und Wettbewerbe
Sie haben sich zwei Monate intensiv auf die Deutsche Meisterschaft vor-
bereitet. Wie sah diese Vorbereitung aus?
Zuerst habe ich überlegt, welchen Schnitt ich überhaupt präsentieren möch-
te. Dann habe ich ein Modell gesucht und eine sehr detaillierte Schnittbe-
schreibung erstellt. Anschließend habe ich den Look immer wieder trainiert.
Wie wichtig sind Disziplin und mentale Stärke bei Wettbewerben?

Sehr wichtig. Während des Wettbewerbs ver-
suche ich alles auszublenden und mich nur 
auf mein Modell zu konzentrieren. Trotzdem 
bin ich jedes Mal nervös – ich zittere sogar 
ein bisschen, obwohl ich inzwischen schon im 
vierten Jahr an Wettbewerben teilnehme.
In welchen Disziplinen fühlen Sie sich am 
stärksten?
Am liebsten arbeite ich im Classic Cut. Da 
kann ich meine Stärken mit der Schere und 
beim Föhnen am besten zeigen.
Ihr „Elephant Trunk“-Look im Finale hat die Jury besonders überzeugt. 
Was steckt hinter diesem Stil?
Diesen Schnitt habe ich schon vor zwei Jahren im Halbfinale der Europa-
meisterschaft präsentiert. Er ist technisch sehr anspruchsvoll, und Schwie-
rigkeit ist eines der Bewertungskriterien. Ich wollte bewusst etwas zeigen, 
das aus der Masse heraussticht.
Was unterscheidet einen guten von einem außergewöhnlichen Barber?
Ich sehe mich selbst gar nicht als außergewöhnlich. Ich versuche einfach, 
sehr zielgerichtet zu arbeiten und mich jedes Jahr weiter zu verbessern. Es 
gibt immer jemanden, der noch besser ist – das motiviert mich.

Lernen und weitergeben
Sie wurden bereits dreimal Bayerns bester Barber. Was hat sich seit dem 
ersten Titel verändert?
Damals war ich 20 Jahre alt und noch im dritten Lehrjahr. Heute habe ich 
deutlich mehr Erfahrung. Bei meiner ersten Meisterschaft habe ich im Free-
style etwas sehr Ausgefallenes gemacht – damals fand ich das kreativ. Mit 
der heutigen Erfahrung würde ich das wahrscheinlich anders machen.
Sie haben auch bei internationalen Barber Battles bereits Top-Platzierun-
gen erreicht. Was nehmen Sie aus solchen Wettbewerben mit?
Jeder Wettbewerb ist anders. Nervös bin ich immer noch, aber meine Vor-
bereitung ist von Jahr zu Jahr professioneller geworden.
Gab es auch Momente des Zweifelns?
Eigentlich nicht wirklich. Früher war mein Ziel einfach, mitzumachen und 
mein Bestes zu geben. Als ich dann Vize-Europameister wurde, haben eini-
ge gesagt, ich solle mich damit zufriedengeben. Selbst Jury-Mitglieder ha-
ben mich gefragt, ob ich wirklich noch einmal antreten möchte. Aber ich lie-
be Herausforderungen - deshalb stellte sich die Frage für mich nie.
Sie geben inzwischen selbst Barber-Seminare. Was möchten Sie jungen 
Talenten mitgeben?
Man sollte seine Ziele verfolgen und an sich glauben. Rückschläge gehören 
dazu – wichtig ist, einfach weiterzumachen. Schließlich ist noch kein Meis-
ter vom Himmel gefallen.

Der Blick nach vorne
Am 22. März starten Sie bei der Europameisterschaft. Wie bereiten Sie 
sich darauf vor?
Im Finale gibt es wieder die Kategorie Freestyle. Darauf konzentriere ich 
mich besonders und versuche, mich noch intensiver vorzubereiten.
Spüren Sie nach dem deutschen Titel zusätzlichen Druck?
Ja, auf jeden Fall. Als letztjähriger Zweiter habe ich wahrscheinlich am meis-
ten zu verlieren – vor allem, weil der Europameister von 2025 dieses Jahr 
nicht mehr dabei ist. Gleichzeitig gibt mir der Titel als Deutscher Meister na-
türlich Selbstvertrauen.
Ihr Ziel ist klar: den Pokal nach Neufahrn zu holen. Was würde Ihnen der 
Europameistertitel bedeuten?
Sehr viel. Es wäre der Beweis, dass sich jahrelange harte Arbeit auszahlt – 
und dass Aufgeben keine Lösung ist.
Wo sehen Sie sich in fünf Jahren?
Ich gebe schon jetzt Seminare mit der Firma Giseke. In fünf Jahren sehe ich 
mich als Mentor auf der Bühne – am liebsten auf internationalem Niveau. 
Ich könnte mir auch vorstellen, bei Modeschauen zu arbeiten oder Promi-
nente zu stylen.

Persönlich
Drei Worte, die Sie beschreiben?
Jung, zielstrebig und perfektionistisch.
Wofür sollen wir am 22. März besonders die Daumen drücken?
Dass ich den Titel nach Hause nach Neufahrn holen kann.

AUS DEM RATHAUS
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Von 9 bis 15 Uhr präsentierten sich 29 regionale Betriebe mit insgesamt 
77 Ausbildungsberufen und dualen Studiengängen. Die Wirtschaftsförde-
rungen beider Gemeinden organisierten die Messe gemeinsam und ver-
netzten Schulen, Unternehmen und digitale Angebote gezielt miteinander.
Ein besonderer Fokus lag auf der Vorbereitung der Jugendlichen: Der ex-
terne Partner RECREWT unterstützte mit einer digitalen Anwendung, die 
Schülerinnen und Schüler bereits im Vorfeld auf den Messebesuch vorbe-
reitete und den Übergang von der Schule in den Beruf erleichtert. Gleich-
zeitig konnten sich die Jugendlichen direkt über die Plattform auf Ausbil-
dungsplätze bewerben.
Aus Neufahrn nahmen sechs Klassen der Mittelschule sowie vier Klassen 
des Oskar-Maria-Graf-Gymnasiums teil. Die Gemeinde stellte hierfür ei-
gene Bustransfers bereit, um möglichst vielen Jugendlichen die Teilnah-
me zu ermöglichen.
Insgesamt besuchten mindestens 300 Schülerinnen und Schüler sowie 
rund 400 weitere Nutzerinnen und Nutzer die Messe und informierten 
sich über berufliche Perspektiven in der Region.
Am Nachmittag öffnete die Veranstaltung zusätzlich für die Öffentlichkeit. 
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten die Gelegenheit, mit Un-
ternehmen ins Gespräch zu kommen und sich über individuelle Karriere-
wege zu informieren.
Die Gemeinden Eching und Neufahrn ziehen ein positives Fazit: Die Mes-
se erhöht die Sichtbarkeit regionaler Betriebe, erleichtert den direkten 
Kontakt zu potenziellen Auszubildenden und trägt spürbar dazu bei, dem 
Fachkräftemangel in der Region entgegenzuwirken.

Von Neufahrn nach Europa:  
Barber-Champion Hasan Can Sümer im Interview 

Hasan Can Sümer von Yildiz Coiffeur wurde am 22. März bei der TOP Hair 
Messe in Düsseldorf zu Europas bestem Barber gekürt. Nach seiner Vize-
Europameisterschaft im vergangenen Jahr holt der erst 24-Jährige nun den 
Titel nach Neufahrn - eine beeindruckende Leistung! 
Kurz vor seiner Abreise nach Düsseldorf haben wir mit Hasan Can Sümer 
über seinen Weg, seine Motivation und die Barberkunst gesprochen.

„Ich wollte aus der Menge herausstechen“
Herr Sümer, seit dem 23. Februar dürfen Sie sich „Deutschlands bester 
Barber“ nennen. Wie fühlt sich dieser Titel an?
Das ist ein unglaubliches Gefühl. Ich freue mich sehr über diesen Titel, gera-
de weil die Konkurrenz in diesem Jahr extrem stark war.
Was ging Ihnen durch den Kopf, als Ihr Name bei der Siegerehrung auf-
gerufen wurde?
Ich war erstmal völlig baff. Es waren 24 Teilnehmer am Start und das Niveau 
war sehr hoch. Als mein Name fiel, habe ich mich natürlich riesig gefreut − 
ein kleiner Traum ist wieder in Erfüllung gegangen.
Wann wurde Ihnen klar, dass Barbering mehr als nur ein Beruf für Sie ist?
Das habe ich schon früh durch meine Mutter gesehen. Von ihr habe ich ge-
lernt, dass dieser Beruf viel mehr bedeutet als nur Haare zu schneiden. Man 
investiert auch privat sehr viel Zeit und Energie - zum Beispiel in die Vorbe-
reitung auf Meisterschaften. Durch diese Wettbewerbe habe ich mich dann 
immer stärker auf das Barbering spezialisiert.
Sie sind im familieneigenen Salon groß geworden. Welche Erinnerungen 
haben Sie besonders geprägt?
Ich bin praktisch hier aufgewachsen. Nach der Schule habe ich oft im Salon 
meine Hausaufgaben gemacht, während meine Mutter gearbeitet hat. Die-
se Atmosphäre hat mich sehr geprägt.
Wer hat Sie auf Ihrem Weg am meisten inspiriert?
An erster Stelle meine Mutter, sowohl menschlich als auch beruflich. Außer-
dem bewundere ich zwei Barbiere besonders: Andrea Amighetti und Alex 
Mitchell.

Training, Technik und Wettbewerbe
Sie haben sich zwei Monate intensiv auf die Deutsche Meisterschaft vor-
bereitet. Wie sah diese Vorbereitung aus?
Zuerst habe ich überlegt, welchen Schnitt ich überhaupt präsentieren möch-
te. Dann habe ich ein Modell gesucht und eine sehr detaillierte Schnittbe-
schreibung erstellt. Anschließend habe ich den Look immer wieder trainiert.
Wie wichtig sind Disziplin und mentale Stärke bei Wettbewerben?

Neufahrner Kinderfest zum Weltkindertag 2026:  
Mitmachen erwünscht! 

Auch heuer laden wir wieder zum Neufahrner Kinderfest anlässlich des 
Weltkindertags ein!

Am Samstag, dem 19. September2026 gehört der Marktplatz wieder ganz 
den Kindern: Freut euch schon jetzt auf ein buntes Programm mit Mit-
mach-Aktionen, Spiel- und Kreativangeboten, spannenden Workshops 
und abwechslungsreicher Bühnenunterhaltung. 

Wer steckt dahinter?
Die Planung und Durchführung übernimmt erneut die Gemeinde Neufahrn 
mit Unterstützung eines engagiertes Organisationsteam unter der Feder-
führung der Gemeinde Neufahrn. Gemeinsam wollen wir wieder ein un-
vergessliches Fest für Kinder und Familien auf die Beine stellen. 

Hintergrund:
Der Weltkindertag wird jedes Jahr am 20. September gefeiert - auch in 
Deutschland. Mit Festen und Aktionen wird an diesem Tag auf die Rech-
te und Zukunft der Kinder aufmerksam gemacht. Jedes Jahr steht der von 
UNICEF initiierte Tag unter einem besonderen Motto - 2026 lautet es: 
„Starke Kinder, starke Zukunft“.

Interesse, das Fest mitzugestalten?
Wir freuen uns über jede Unterstützung! Wer Lust hat, beim Kinderfest mit 
einer Aktion, einem Spielangebot, einem Workshop oder ähnlichem mit-
zuwirken meldet sich gerne:
📧 kultur@neufahrn.de
📞 08165 9751 207 
(Referat Öffentlichkeitsarbeit / Veranstaltungen der Gemeinde Neufahrn)

Gemeinde ehrt ihre Sportlerinnen, Sportler und Ehrenamtlichen 

Sportlerehrung 2026 im Mesnerhaus

Am 27. März fand in festlicher Atmosphäre im Mesnerhaus die diesjährige 
Sportlerehrung der Gemeinde Neufahrn statt. In einem würdigen Rahmen 
ehrten Bürgermeister Franz Heilmeier und Sportreferentin Manuela Auin-
ger die herausragenden Erfolge sowie das besondere Engagement von 
Neufahrner Sportlerinnen, Sportlern und Ehrenamtlichen.
Eröffnet wurde der Abend mit einem Sektempfang und Canapés, die den 
Gästen Gelegenheit zum Austausch boten. Für die musikalische Umrah-
mung sorgte das Quartett Gilamare und verlieh der Veranstaltung eine 
stimmungsvolle Note.

Die Ehrungen erfolgten in mehreren Blöcken. Zunächst wurden verdiente 
Funktionärinnen und Funktionäre ausgezeichnet, die sich über viele Jah-
re hinweg mit großem Einsatz für ihre Vereine engagieren. So wurde Hu-
bert Bösl von den Isar-Schützen Mintraching für sein langjähriges Engage-
ment als Schützenmeister und seine intensive Jugendarbeit sowie seine 
Tätigkeit als 1. Gau-Kassierer im Schützengau Massenhausen geehrt. Re-
nate und Markus Kaitschick vom Schwimmverein 77 Neufahrn wurden für 
ihre engagierte Vorstandstätigkeit, Mitwirkung bei der Organisation und 
Durchführung von Wettkämpfen sowie ihre verantwortungsvolle Tätigkeit 
am Badtisch ausgezeichnet. Dirk van Brügge vom Segel-Surf-Club Neu-
fahrn erhielt die Ehrung für sein vielfältiges Engagement als Vorstand, 
Kampfrichter, Trainer und Jugendwart.
Im Bereich der aktiven Sportlerinnen und Sportler wurden ebenfalls her-
ausragende Leistungen gewürdigt: Korbinian Rudzki (TSV Jahn Freising 
1861) überzeugte als Bayerischer Vizemeister in der Triathlon-Mitteldis-
tanz seiner Altersklasse sowie mit einem dritten Gesamtplatz beim Iron-
man in Marokko. Hanna Pfannes (MRRC RoadRunners Club e.V.) erreichte 
unter anderem den zweiten Platz bei der Münchner Winterlaufserie, den 
ersten Platz beim Triathlon.de Cup in Oberschleißheim sowie den zwei-
ten Platz beim Brombachsee-Triathlon. Husain Alekri (TSV Neufahrn 1919) 
nahm erfolgreich an einem internationalen Calisthenics-Wettkampf in Sau-
di-Arabien teil und belegte dort den zweiten Platz als „Best Athlete“ im 

Wettbewerb des Gulf Cooperation Council. Da er sich derzeit in seinem 
Heimatland Bahrain aufhält, wurde er zur Ehrung live zugeschaltet und 
konnte so dennoch an der Veranstaltung teilnehmen.
Weitere Funktionäre wurden im Anschluss für ihren langjährigen Einsatz 
geehrt: Engelbert Manzinger (FC Neufahrn) für seine Tätigkeit als tech-
nischer Leiter, langjähriger Trainer sowie seine achtjährige Amtszeit als 2. 
Vorstand. Tobias Kinzler (FC Neufahrn) wurde für seinen unermüdlichen 
Einsatz bei der Instandhaltung und Pflege der Sportanlage sowie für sei-
ne Hausmeistertätigkeiten ausgezeichnet. Wolfgang Rudzki (FC Neufahrn) 
engagiert sich seit vielen Jahren als Jugendtrainer, Fahnenträger und Hel-
fer auf der Sportanlage sowie als ehemaliger 2. Vorstand. Petra Schmitt 
(FC Mintraching 1967) wurde für ihre langjährige Arbeit als Abteilungslei-
terin und Gründerin der Abteilung Gesundheitssport gewürdigt.
Auch im abschließenden Block wurden sportliche Spitzenleistungen ge-
ehrt: Dennis Bloemke (TC Rot-Weiß Freising) wurde als Bayerischer Tennis-
meister der Herren 2025 ausgezeichnet. Saskia Weidenbacher (KSC Attila 
Dachau) errang im Kraftdreikampf zweimal Gold bei den Deutschen Meis-
terschaften und zählt zu den besten Kreuzheberinnen Bayerns. Roland 
Schmid (Schützen Eintracht Giggenhausen) gewann die Bayerische Meis-
terschaft 2025, nahm an der Deutschen Meisterschaft teil und belegte 
dort in der Disziplin Luftpistole Herren III einen hervorragenden 18. Platz.
Alle Geehrten erhielten als Zeichen der Anerkennung die Goldene Ehren-
medaille der Gemeinde Neufahrn, eine Urkunde sowie einen Neufahrn-
Gutschein.
„Die ausgezeichneten Sportlerinnen und Sportler zeigen eindrucksvoll, 
welches Potenzial, welche Disziplin und welche Begeisterung in unserer 
Gemeinde stecken. Gleichzeitig ist es das ehrenamtliche Engagement vie-
ler, das diese Erfolge überhaupt erst möglich macht. Dafür gilt allen Be-
teiligten unser großer Dank und unsere Anerkennung“, betonte Bürger-
meister Franz Heilmeier.

Die Gemeinde Neufahrn würdigt mit der Sportlerehrung nicht nur sportli-
che Erfolge, sondern auch das unverzichtbare ehrenamtliche Engagement, 
das das Vereinsleben vor Ort trägt und bereichert.

EHESCHLIESSUNGEN 
Ömer Şen und Dilek Demirkoparan
 

GEBURTEN 

Reyanshi Singh
Eltern: Rachana Singh & Satish Kumar Byasjee Singh

Fiona Anna Rohrwick
Eltern: Daniela Rohrwick & Adrian Stefan Rohrwick

STERBEFÄLLE

Albert Franz Xaver Aigner
Eduard Dohm
Helmuth Faht
Egon-Emil Herbert
Jakob Christoph Kiermayer
Brunhilde Kolpak

Gottfried Langer
Marianne Maag
Heidemarie Müller
Emilia Schnitzler
Elisabeth Tehel
Erika Marie Wagner

Bürgermeister Franz Heilmeier und Sportreferentin Manuela Auinger mit 
den aktiven Sportlern und Ehrenamtlichen (nicht auf dem Bild Husain Alekri, 
Dennis Bloemke und Saskia Weidenbacher), Fotos: Luis Ostertag
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Der Landkreis Freising startet mit der Aktion „Freising 
packt’s an den Balkon“ eine Initiative zur Förderung von 
Balkonkraftwerken. Ziel ist es, Bürgerinnen und Bür-
gern den einfachen Einstieg in die eigene Stromerzeu-
gung zu ermöglichen und gleichzeitig einen konkreten 
Beitrag zur Energiewende zu leisten. Dafür konnte mit 
dem bayerischen Start-up Panelretter ein innovativer 
Partner gewonnen werden. Das Unternehmen hat sich 
darauf spezialisiert, aussortierte PV-Module wiederauf-
zubereiten und als Balkonkraftwerke weiter zu nutzen. 

Durch diese Wiederverwendung wird die energiein-
tensive Herstellung neuer Solarmodule vermieden. Je-
des Modul wird auf einer TÜV-geprüften Messanlage 
getestet und bei Bedarf instandgesetzt. Leichte op-
tische Gebrauchsspuren wie Kratzer oder Verfärbun-
gen am Rahmen sind möglich, beeinträchtigen jedoch 
nicht die Leistungsfähigkeit, auf die eine Garantie von 
zehn Jahren gegeben wird. Alle Informationen finden 
Sie ebenfalls auf der Website des Landkreises unter: 
Startseite / Bürgerservice / Themen / Energiewende 

Sammelbestell-Aktion (13. April bis 15. Mai 2026)
• Bei der Bestellung den Rabattcode FreisingSammelbestellung26 angeben
• ✔ -15 % Rabatt
• ✔ Kostenloser Versand
• Die Aktion ist auf 100 PV-Sets beschränkt - Also schnell sein lohnt sich!
• Bestellschluss ist der 15. Mai 2026
• Über QR-Code anmelden:

Ausgabe & Abholung der PV-Sets
• Ihre PV-Sets erhalten sie zweigeteilt.
• Die Ausgabe und Abholung der PV-Module erfolgt:
• 📅📅   06. Juni 2026 | 10:00 bis 14:00 Uhr
• 📍📍   Bauhof Zolling

Alle weiteren Bestandteile Ihres bestellten Sets werden direkt an die bei der Bestellung angegebene Adresse versendet. 
Diese müssen nicht gemeinsam mit den PV-Modulen abgeholt werden.

Freising packt’s an den Balkon
Aktion des Landkreises Freising zur Förderung 
von Balkonkraftwerken

RATHAUS-Umweltseite
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Zeitzeugengespräche, Vorträge und Traditionen 
Mitgliederversammlung des Heimat- und Geschichtsvereins

Das Interesse am Pro-
gramm des Heimat- und 
Geschichtsvereines Neu-

fahrn ist immer groß, und so 
konnte der 1. Vorsitzende Er-
nest Lang in der Jahreshaupt-
versammlung am 14. April in 
seinem Rückblick auch heuer 
wieder berichten, dass alle Ver-
anstaltungen des vergangenen 
Jahres erfreulich gut besucht 
waren. 

Schriftführerin Christine Fuß 
ging in ihrem Jahresbericht 
dann noch einmal sehr detail-
liert auf alle Vereinsaktivitä-
ten des vergangenen Jahres 
ein, das vor allem im Zeichen 
von „80 Jahre nach Kriegsen-
de“ stand. Die Vorträge von Er-
nest Lang, Dr. Stephan Mokry 
und Dr. Caroline Weichselgart-
ner fanden großes Interesse. 
Viele Zuschauerinnen und Zu-
schauer waren beim Drescher-

fest im Rahmen der Herbstdult 
und auch die traditionellen Ver-
anstaltungen im Advent − das 
Adventsmusizieren in der Pfarr-
kirche und der Neufahrner Krip-
penweg − waren sehr gut be-
sucht. Volles Haus war zudem 
beim Vortrag „Bairisch – Dia-
lekt oder Sprache“, der erst 
kürzlich stattgefunden hatte.

Die traditionellen Veranstaltun-
gen Adventsmusizieren und 
Krippenweg werden auch in die-
sem Jahr wieder stattfinden. Am 
19. Mai findet ein Zeitzeugenge-
spräch mit Friedrich Schubring-
Giese jun. statt. Er wird über sei-
nen Vater berichten, der in der 
Nachkriegszeit in Neufahrn eine 
bekannte und einflussreiche Per-
sönlichkeit war. 
Im Juni wird es eine gemeinsa-
me Fahrradtour geben, der Ter-
min ist noch nicht bekannt. Am 
27. Juni findet im Mesnerhaus 

ein Seminartag des Diözesan-
Geschichtsvereins statt. Ge-
nauere Informationen zu diesen 
Veranstaltungen werden recht-
zeitig bekanntgegeben.
Im Rahmen dieser Versamm-
lung stand die Neuwahl des 
Vorstands an. Auf Wunsch eini-
ger Mitglieder wurde die Wahl 
geheim durchgeführt. Das 
Wahlergebnis war nicht über-
raschend, das Vorstandsteam 
bleibt in der bisherigen Form 
bestehen. 1. Vorstand ist somit 
auch weiterhin Ernest Lang, 2. 
Vorstand ist Dr. Stephan Mo-
kry. Christine Fuß bleibt auch 
in Zukunft Schriftführerin und 
Maria Eckl kümmert sich um 
die Finanzen des Vereins. Als 
Beisitzer wurden gewählt: Ha-
rald Printz, Erika Hinterberger 
und Markus Funke, die Kasse 
wird geprüft von Helmut Hin-
terberger, Rudi Lengl und Jür-
gen Reinartz.

Der noch amtierende 1. Bürger-
meister Franz Heilmeier ging in 
seinem Grußwort insbesonde-
re auf das Mesnerhaus ein, das 
für ihn ein Zeichen von Heimat- 
und Geschichtsbewusstsein ist 
und er bedankte sich beim Hei-
mat- und Geschichtsverein, ins-
besondere bei Ernest Lang, für 
das große Engagement um die 
Geschichte des Ortes.

Auch der 3. Bürgermeister 
Ozan Iyibas ergriff das Wort. 
Genauso wie Franz Heilmeier, 
so weiß auch er um die Bedeu-
tung des Heimatvereins für den 
Ort. Er versicherte seine Bereit-
schaft, dass die Zusammenar-
beit von Gemeinde und Verein 
auch mit ihm als 1. Bürgermeis-
ter genauso gut weitergehen 
wird wie bisher. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Das Vorstandsteam des Heimat- und Geschichtsvereins Neufahrn: (v.li) Ernest Lang, Christine Fuß, Erika Hinterberger, Maria Eckl, Harald Printz, Markus 
Funke und Dr. Stephan Mokry

Wir liefern Heizöl und Dieselkraftstoff!
Hallbergmoos · Tassiloweg 1

Tel. 0811 3646

Abfluss-Service

0 81 65/59 71

Rohr-, Kanal, Dachrinnenreinigung
Hebeanlagenreinigung
TV-Kanal-Untersuchung
Wurzelentfernung
Tag + Nacht

•
•
•
•
•

Familienbetrieb
seit 1988!

Wir sind

24h
für Sie

persönlich
da!da!
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Ihre Wertstücke in den besten Händen
Möchten Sie Ihr Altgold – ganz gleich ob Schmuck, Zahngold, 

Bruchgold, Münzen oder Barren – zu fairen Konditionen ver-
kaufen? Wir begleiten Sie mit Fachwissen, Transparenz und 
Vertrauen, denn Goldankauf ist Vertrauenssache. Kontaktieren 

Sie uns telefonisch oder schauen Sie persönlich vorbei – wir nehmen 
uns Zeit für Ihre Anliegen und beantworten all Ihre Fragen.

Unsere Beratung ist selbstverständlich unverbindlich und kostenlos.

Unsere Filiale ist Montag bis Samstag 
für Sie geöffnet:

Mo.-Fr.: 10.00–17.00 Uhr • Sa.: 10.00–14.00 Uhr 
und nach Terminvereinbarung

Jetzt auch 
Ankauf von alten Münzen 

& Scheinen 

Reparaturarbeiten von 
Schmuck aller Art!

Untere Hauptstraße 4 • 85386 Eching • 089 95731162 • www.gold-stueberl-eching.de

– BARES FÜR WAHRES –

Wertgegenstände 
mitbringen

Bringen Sie Ihren Gold-
schmuck, Zahngold oder 
andere kostbare Stücke 
persönlich zu uns.

1.

Exakte 
Gewichtsmessung

Vor Ort erfassen wir das 
Gewicht mit einer geeich-
ten Präzisionswaage – zu-
verlässig und genau.

2.

Professionelle 
Echtheitsanalyse

Wir bestimmen den 
Feingehalt Ihres Goldes 
anhand der Punzen sowie 
durch bewährte Prüfme-
thoden.

3.

Transparente 
Preisberechnung

Auf Grundlage der aktu-
ellen Goldkurse erstellen 
wir ein faires und nach-
vollziehbares Angebot für 
Ihr Altgold.

4.

Jetzt Gold 
in Geld 

umwandeln.

Profitieren Sie vom 
hohen Goldpreis!

Machen Sie Ihre Antiquitäten zu Bargeld!

Wir kaufen zum Rekordkurs!

Unsere Experten von Bares für Wahres sind vor Ort. 
Lassen Sie Ihren Schmuck/Wertstück bewerten:

 · Ringe & Ketten
 · Goldschmuck
 · Altgold
 · Bruchgold & Weissgold
 · Zahngold (auch mit Zahn)
 · Silber
 · Silberbesteck

 · Nähmaschinen
 · Antiquitäten aller Art
 · Silberschmuck
 · Bernstein
 · Münzen
 · Platin
 · Zinn 

 · Uhren aller Art
 · Diamanten
 · Modeschmuck
 · Hist. Trachtenschmuck
 · Marken-Handtaschen
 · Alte Gemälde
 · Trachten

Unsere Experten von BARES FÜR WAHRES in Eching.
Lassen Sie Ihren Schmuck bewerten!

Unsere Experten von BARES FÜR WAHRES 
sind für Sie in Eching!

! !

Mo. 09.02.| Di. 10.02. | Mi. 11.02. | u. n. Vereinbarung

179,-

Ankauf von Lederjacken
(nur in Verbindung mit Goldschmuck)

- - ANKAUFSTAGE - - - 

349,99 €349,99 €
pro Gramm

Wir zahlen 
bis zu 

349,99€
pro Gramm

für Markenschmuck

– Seit über 30 Jahren familiengeführt: Ihr Spezialist für Gold, Silber und Wertgegenstände –

22  NEUFAHRNER ECHO | 4. Ausgabe | 29. April 2026



Nachdem die Tennisplät-
ze am Osterwochenende 
optimal vorbereitet wur-

den, konnte die Sommersaison 
nun offiziell starten. Auf der An-
lage des TC Blau-Weiß Neufahrn 
kehrte damit wieder reges Ver-
einsleben ein. Der Auftakt in die 
neue Saison fand mit der Sai-
soneröffnungsfeier und dem tra-
ditionellen Schleiferl-Turnier am 
Sonntag, den 26. April, statt. 

Umfangreicher 
Punktspielbetrieb
Im Mannschaftsbereich ist der 
TC Blau-Weiß Neufahrn breit 
aufgestellt: Insgesamt 16 Teams 
gehen in dieser Saison an den 
Start. Von den Kindern und Ju-
gendlichen über die Damen- 
und Herrenmannschaften bis hin 
zu den Seniorenteams ist jede 
Altersklasse vertreten. Spielerin-
nen, Spieler und Zuschauer dür-

fen sich auf spannende und ab-
wechslungsreiche Begegnungen 
freuen.
Alle wichtigen Termine – von 
Punktspielen über Tennis-Ferien-
camps bis hin zu Trainingsange-
boten für Kinder und Erwachse-
ne im Tennis- und Padelbereich 
– sind auf der Website www.tc-
neufahrn.de sowie auf den Soci-
al-Media-Kanälen unter tc_blau-
weiss_neufahrn zu finden.

Der TC Blau-Weiß Neufahrn 
blickt voller Vorfreude auf eine 
spannende, sportliche und son-
nige Saison – und freut sich auf 

viele bekannte sowie neue Ge-
sichter auf der Anlage. 

Für Sie berichtete Heinz Geiger.

Alle freuen sich auf die neue 
Freilluftsaison

Tennis-Camps für Kinder und Jugendliche:
02.-05.06.2026 Pfingsten 
11.-14.08.2026 Sommer
Anmeldung über https://www.tc-neufahrn.de/wp-content/
uploads/2026/02/TCNCamps_SS26.pdf

Charity Walk der  
Ahmadiyya-Gemeinde 
Sportler laufen für einen guten Zweck

Die Plätze sind bereit für Spiel, Satz und Spaß

Auch in diesem Jahr fand 
der Charity Walk wie-
der während des Volks-

festes statt. Organisiert wurde 
er wie immer von den „älteren 
Herren“ der Ahmadiyya-Muslim 
Jamaat e.V. (AMJ). Das Wetter 
hat gepasst und der Ablauf war 
perfekt, die Route war beschil-
dert und es gab Obst, Getränke 
und Süßigkeiten für alle Läufe-
rinnen und Läufer. Sehr gefreut 
hätten sich die Verantwortlichen 
allerdings über eine etwas grö-
ßere Beteiligung.
Die Kinder waren die ersten am 
Start, sie hatten eine Stadion-
runde zu bewältigen. Angefeu-
ert von den Zuschauern schaff-
ten es alle jungen Sportlerinnen 
und Sportler, nach 400 m ins 
Ziel einzulaufen. Die Erwachse-
nen hatten die Möglichkeit, 5 

Kilometer zu walken oder 9 km 
zu laufen. Und natürlich kamen 
auch hier alle wohlbehalten zu-
rück ins Stadion. 
Es ist eine gute Tradition, dass 
der zweite Teil mit dem Verle-
sen einer Sure aus dem Koran 
und der deutschen Überset-
zung des Textes beginnt. Da 
Bürgermeister Franz Heilmeier 
heuer zum letzten Mal in seiner 
Funktion als Gemeinde-Chef 
anwesend war, bedankten sich 
die Verantwortlichen des Cha-
rity Walks bei ihm für die gute 
Zusammenarbeit und sein En-
gagement für die Ahmadiyya-
Gemeinde und überreichten 
ihm als Zeichen ihrer Anerken-
nung eine gerahmte Urkunde 
mit Dankesworten sowie einen 
Blumenstrauß. Bürgermeis-
ter Heilmeier sprach in seinem 

Grußwort allen seinen Dank 
aus, die die organisatorische Ar-
beit für den Charity Walk über-
nommen hatten. Vor allem aber 
betonte er seine Wertschätzung 
für das vertrauensvolle Mitein-
ander in all den Jahren. 
Spenden und Startgelder des 
Charity Walks kommen tra-
ditionsgemäß sozialen Zwe-
cken zugute. Dies ist zum ei-
nen die Hilfsorganisation der 
AMJ „Humanity First“, zum an-
deren jedoch die Sozialstation 
der Gemeinde Neufahrn. Die 
2. Vorsitzende, Sozialreferen-
tin Beate Frommhold-Buhl, er-
läuterte die verschiedenen Auf-

gaben der Sozialstation und 
bedankte sich herzlich für die 
finanzielle Unterstützung, die 
dort sehr willkommen ist.  
Dann war es endlich soweit und 
Pokale und Medaillen wurden 
den strahlenden kleinen und 
großen Siegerinnen und Siegern 
überreicht bzw. umgehängt. 
Mit einem stillen Gebet ging 
der offizielle Teil der Veranstal-
tung zu Ende. Anschließend 
waren alle Anwesenden – 
Sportlerinnen, Sportler und 
Gäste – zu einem pakistani-
schen Essen eingeladen. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Eine Dankurkunde zum Abschied für den 1. Bürgermeister Franz Heilmeier
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Klänge und Bilder im Gemeinschaftshaus 

Benefizkonzert zugunsten der Kirchenorgel

Jede Kirche braucht eine 
Orgel und die sollte auch 
schön klingen! Das tut die 

Orgel der Fürholzer Kirche St. 
Stephanus derzeit gar nicht, sie 
muss nämlich dringend saniert 
werden. Das kostet jedoch Geld, 
und das muss man erst einmal 
haben. Deshalb fand am Palm-
sonntag im Gemeinschaftshaus 
Fürholzen ein Benefizkonzert, 
gestaltet vom Duo Con Fiducia 
und dem Kirchenchor Fürholzen 
statt, bei dem um Spenden für 
die Orgelrenovierung gebeten 
wurde. 

Angelika Fichter studierte Violi-
ne und spielte in verschiedenen 
Orchestern sowie an der Staats-
oper. Ihre Liebe gehört vor allem 
der Barockgeige. Regina Frank 
studierte klassische Zither. Sie 
war bereits Preisträgerin bei 
einem internationalen Wettbe-
werb für Zither solo und tritt in 
festen Ensembles auf. Seit 2025 

hört man die beiden Musike-
rinnen als Duo Con Fiducia mit 
Barockvioline und Zither. Auch 
wenn viele die Zither lediglich 
aus der Volksmusik kennen, so 
bewiesen die beiden Musike-
rinnen an diesem Abend, dass 
beide Instrumente auch in dieser 
ungewöhnlichen Zusammenstel-
lung ausgesprochen gut zusam-
menpassen. Im Benefizkonzert in 
Fürholzen spielten sie Stücke aus 
der Barockmusik, u.a. von Anto-
nio Caldara, Francesco Maria 
Veracini und Antonio Vivaldi. An-
gelika Fichter erzählte zwischen 
den einzelnen Stücken, was es 
mit den verschiedenen Tonarten 
auf sich hat. 
Der Kirchenchor Fürholzen un-
ter der Leitung von Bernard 
Müller sang Lieder, die zur Pas-
sionszeit passen, darunter das 
„Ave Verum“ von Wolfgang A. 
Mozart, und „Golgota“ von Le-
onard Cohen. Beendet wurde 
das Konzert mit einem gemein-

samen Lied, bei dem die Gäste 
zum Mitsingen eingeladen wa-
ren. 
Bilder, die auf der großen Lein-
wand gezeigt wurden, ergänzten 
den Musikgenuss und luden zum 
besinnlichen Anschauen ein.

Das Publikum hätte etwas zahl-
reicher vertreten sein dürfen. 
Die, die dabei waren, waren je-
doch sehr angetan von dieser 
musikalischen Stunde im Für-
holzer Gemeinschaftshaus und 
bedankten sich bei den beiden 
Künstlerinnen und beim Kirchen-
chor mit viel Beifall und beim 

Pfarrgemeinderat mit einem gut 
gefüllten Spendenkörbchen, 
dessen Inhalt zu 100 Prozent für 
die Renovierung und Instandset-
zung der Orgel verwendet wird.

Am 20. Juni um 19 Uhr gibt es 
übrigens im Mesnerhaus in Neu-
fahrn erneut die Gelegenheit, 
das Duo Con Ficucia – Angelika 
Fichter (Barockgeige) und Regi-
na Frank (Zither) - zu erleben, 
und zwar in ihrem Barockkonzert 
„Ital. Klänge zwischen Klerus 
und Waisenkindern“. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Angelika Fichter (Barockgeige) und Regina Frank (Zither) spielen Perlen der 
Barockmusik.

Passionslieder, gesungen vom Kirchenchor Fürholzen unter Leitung von 
Bernard Müller

Schalten Sie Ihre

WERBEANZEIGE oder 

PERSONALSUCHE
auch in Eching, 

Hallbergmoos 

oder Oberding!

Auch weiterhin sind Spenden (auch gegen Spendenquit-
tung) für die Orgel in St. Stephanus sehr willkommen. Das 
Spendenkonto lautet:

Kirchenorgel Fürholzen
DE50 7509 0300 0002 1240 09
Pfarrkirchenstiftung Fürholzen
Verwendungszweck: Kirchenorgel Fürholzen

Maschinen 
Verleih
GmbH

Jetzt G
arte

nfrä
se ab 68 € mieten!

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Telefon: 0811-10 90

mail@bockhorni-verleih.de
Baumaschinen und Gartengeräte

www.bockhorni-verleih.de
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– PR-Bericht –

Neufahrn bekommt ein 
neues Highlight: Mit 
der „Kunterbunten Ein-

kaufsnacht – Läden als Büh-
ne“ startet am Freitag, 15. Mai 
2026, von 17 bis 22 Uhr ein in-
novatives Veranstaltungsfor-
mat, das Shopping und Kultur 
auf besondere Weise verbin-
det. Die Idee stammt aus dem 
Beirat für integrierte Ortsent-
wicklung, in dem Vertreter 
aus Wirtschaft und Politik ge-
meinsam an der Zukunft des 
Ortszentrums arbeiten.

Ziel ist es, den Ortskern weiter 
zu beleben und aufzuwerten – 
mit Projekten wie Weihnachts-
beleuchtung, Begrünung oder 
kreativen Aktionen. Möglich 
macht das ein gemeinsamer 
Projektfonds von Wirtschaft 
und Verwaltung. Die Ein-
kaufsnacht ist nun ein weite-
rer Schritt, um Leben, Vielfalt 
und Begegnung ins Zentrum 
zu bringen.

13 Geschäfte öffnen an die-
sem Abend länger und ver-
wandeln ihre Räume in kleine 

Bühnen. Dank der neuen ge-
setzlichen Regelungen dür-
fen sie ihre Öffnungszeiten 
ausdehnen – und nutzen die-
se Chance für ein besonde-
res Erlebnis: Zwischen Mode, 
Schmuck, Büchern und Fein-
kost erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher ein ab-
wechslungsreiches Programm 
aus Musik, Kunst und Mit-
machaktionen.

Von Neo-Pop über Blues und 
Folk bis hin zu Rock’n’Roll, 
Tanz, Lesungen und Zauberei– 
die Bandbreite ist groß. Lokale 
Kreativschaffende und Künst-
ler sorgen gemeinsam mit den 
teilnehmenden Geschäften für 
eine einzigartige Atmosphäre, 
die zum Flanieren, Entdecken 
und Genießen einlädt.

Die „Kunterbunte Einkaufs-
nacht“ verbindet damit ge-
zielt die Stärkung des Einzel-
handels mit der Förderung der 
regionalen Kulturszene – und 
verspricht einen Abend vol-
ler Überraschungen mitten im 
Herzen von Neufahrn.   

Einkaufen trifft Erlebnis:  
Wenn Läden zu Bühnen werden

Seit 1988 Ihr kompetenter 
Partner für

von Immobilien in Neufahrn

VERKAUF
VERMIETUNG
BEWERTUNG Christoph Hepting

Dipl. Immobilienwirt (DIA)
Immobilienfachwirt (IHK)

Hepting IMMOBILIEN GmbH 
Bahnhofstr. 44a, 85375 Neufahrn

Tel. 0 81 65/6 20 41 | info@hepting-immobilien.de 
www.hepting-immobilien.de

Die Mitglieder des ISEK-Beirats werben für die „Kunterbunte Einkaufsnacht“
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Eine umfangreiche Tages-
ordnung erwartete die 
Mitglieder der FW Neu-

fahrn bei der Jahreshaupt-
versammlung am 26. März. 1. 
Kommandant Stefan Kerber 
informierte im ersten Teil aus-
führlich über Zahlen und Er-
eignisse des vergangenen Jah-
res. Die FW Neufahrn konnte 
acht Neueintritte verzeichnen, 
so dass insgesamt derzeit 81 
Aktive (davon 8 Frauen) dabei 
sind. 230 Mal wurde im ver-
gangenen Jahr ausgerückt, da-
runter 128 Mal zu Hilfeleistun-
gen, 70 Mal hat es gebrannt, 
6 Mal waren es ABC-Alarme 
(Verdacht auf gefährliche Gift-
stoffe) und neun besonders 
belastende Einsätze mussten 
bewältigt werden. Auch 14 
Fehlalarme wurden verzeich-
net. Insgesamt wurden dabei 

fast 19.000 Kilometer zurück-
gelegt.
Für Neu- und Ersatzbeschaffun-
gen, z.T. auch für die Ortsteile, 
wurden rund 106.000 Euro aus-
gegeben. 

Aus- und Fortbildung sind 
wichtige Säulen der Feuerwehr. 
So gab es u.a. eine Brand-
schutzhelferausbildung im 
Rathaus sowie Brandschutz-
erziehung in Grund- und Mit-
telschule. In den FW-Sport-
gruppen wird fleißig trainiert, 
dazu gehören das wöchentliche 
Fußballtraining in der Jahnturn-
halle und am Sonntagvormit-
tag Atemschutzsport im Gerä-
tehaus. 

Zwölf Monatsübungen mit 
verschiedenen Themen wur-
den durchgeführt, darunter 

Übungen am Hochhaus in der 
Fritz-Walter-Straße, Absturz-
sicherung, Übungen mit der 
Wasserwacht, Schneiden mit 
Kettensägen, Kenntnisse in 
Erster Hilfe und Strahlenschutz 
wurden vermittelt. Fortbildun-
gen für die Gruppenführer hat-
ten u.a. Brand in hohen Gebäu-
den und in Tiefgaragen und 
Notbefreiung aus Aufzügen 
zum Thema. Es gab eine Fort-
bildung für Feuerwehrsanitäter 
und die Grundqualifikation für 
First Responder, außerdem ein 
Seminar über Psychische Ge-
sundheit im Einsatzdienst.
Im FAZ in Zolling, an den Feu-
erwehrschulen und auch bei ex-
ternen Anbietern wurden eben-
falls Lehrgänge besucht.

Am 27. September war in der 
Feuerwache Neufahrn einen 

Atemschutzübungstag und die 
Neufahrner Feuerwehrler nah-
men am 2. Dezember an einer 
Notfallübung im neuen Termi-
nal am Flughafen teil. Elf Teil-
nehmer legten das Leistungs-
abzeichen „Löschangriff“ und 
15 Teilnehmer das Leistungsab-
zeichen „Technische Hilfe“ ab.

Nicht nur Zahlen und Fakten, 
sondern auch Beförderungen 
und Ehrungen gehören zu ei-
ner Jahreshauptversammlung. 
Zum Feuerwehrmann beför-
dert wurden Jonas Slotta und 
Simon Funke, Die Beförderung 
zum Oberfeuerwehrmann er-
hielten Georg Eckl und Lorenz 
Eckl. Hauptlöschmeister wurde 
Sven Willecke, er wurde gleich-
zeitig zum Zugführer Gemeinde 
Neufahrn ernannt. 
Seit 15 Jahren sind Georg Eckl, 

Einsätze, Aus- und Weiterbildung, Übungen 

Jahreshauptversammlung der FW Neufahrn
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Verkehrsdeliktsrecht
Versicherungsrecht

Vertragsrecht
Wirtschaftsrecht

Wohnungseigentumsrecht

Grundstücks- /Immobilienrecht
Mediation
Mietrecht

Steuerrecht
Unfallregulierung

Arbeitsrecht
Bank- und Kreditrecht

Baurecht
Erbrecht

Familienrecht
Gesellschaftsrecht

Tätigkeitsbereiche:

Weitere Büros in München, Petershausen, Gräfelfing und Erding.
In Kooperation mit der K&K Steuerberatungsgesellschaft mbH, Tel.: 0 81 37/93 10 30

Bahnhofstraße 3 · 85375 Neufahrn · Tel.: 0 81 65/6 91 11 23 · Fax: 0 81 65/6 91 11 24
tomas.hacker@kkkk.eu · www.kkkk.eu

Tomas und Martina Hacker

Sylvia Holland
(Fachanwältin f. FamilienR)

Sylvia HollandMartina Hacker

Rechtsanwälte



Beförderungen, soweit anwesend: (v.li) KBM Reinhold Jasch, KBI Helmut Schmid, 1. Kdt. Stefan Kerber, 1. Bgm Franz Heilmeier, Manuel Haltenberger, 
Lorenz Eckl, Georg Eckl, 3. Bgm Ozan Iyibas, Ariane Fröhner, Sven Willecke, Michael Hartl, Max Kiening, 2. Kdt. Christian Eschlwech, 1. Vorstand Roman 
Petersen

Ariane Fröhner und Felix Lan-
ger im aktiven Dienst, Stephan 
Gold und Manuel Haltenberger 
seit 20 und Stefan Pflügler seit 
35 Jahren. Max Kiening kann 
auf erstaunliche 40 Jahre akti-
ve Dienstzeit zurückblicken. Sie 

alle wurden an diesem Abend 
für ihr langjähriges Engage-
ment geehrt.
Reinhold Kratzl wurde in der 
Bürgerversammlung am 9. Juli 
zum Ehrenkommandanten er-
nannt.

2025 wurden zahlreiche Veran-
staltungen von der FW Neu-
fahrn organisiert bzw. besucht. 
Dazu gehört u.a. die feierliche 
Fahrzeugweihe TLF 4000 auf 
dem Neufahrner Marktplatz. 
Abordnungen der FW Neu-
fahrn waren bei befreunde-
ten Feuerwehren zu verschie-
denen Jubiläen und anderen 
Anlässen zum Feiern. 40 Jah-
re Partnerschaft der Feuer-
wehren Neufahrn und Gardo-
lo wurde sowohl in Neufahrn 
als auch beim Gegenbesuch 
in Gardolo gefeiert, in Neu-
fahrn gab es bei der Gelegen-
heit einen Ausflug zur Flug-
hafenfeuerwehr. Sommerfest 
und Kirchweih in der Neufahr-
ner Feuerwache waren jeweils 
gut besucht.

Zwei Wahlen waren in dieser 
Versammlung vorzunehmen. 
Als neuer 2. Vorstand wurde 
Alex Neuwirth gewählt, neue 
Beisitzer sind Georg Eckl und 
Thomas Rühe.

0Auch die Jugendfeuerwehr 
hatte einiges zu berichten. Im 
Laufe des Jahres 2025 konn-
ten neue Mitglieder gewonnen 
werden, so dass Jugendgrup-
pe derzeit 20 Mitglieder auf-
weist, wobei hier die Mädels 
mit zwölf Mitgliedern in der 
Überzahl sind. 
22 Übungen wurden im ver-
gangenen Jahr durchgeführt, 
der Schwerpunkt lag dabei 
auf der Vorbereitung zum Wis-
senstest „Verhalten bei Notfäl-
len“. Zehn Jugendliche nah-
men außerdem erfolgreich an 

der bayerischen Jugendleis-
tungsspange teil. 
Ein Highlight war der gemein-
same Ausflug mit anderen Ju-
gendgruppen aus dem Land-
kreis in den Europa-Park. 
Insbesondere die Übernachtung 
im Park fanden die Jugendli-
chen besonders spannend. 
Im Bereich der Nachwuchsar-
beit wurden wieder die Firmlin-
ge empfangen und über die 
Arbeit der Feuerwehr infor-
miert.  

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Beförderungen:

Feuerwehrmann:
Jonas Slotta
Simon Funke

Oberfeuerwehrmann:
Georg Eckl
Lorenz Eckl

Hauptlöschmeister + 
Ernennung zum Zugfüh-
rer Gemeinde Neufahrn:
Sven Willecke

Ehrungen für langjährige 
aktive Dienstzeit:

15 Jahre:
Georg Eckl 
Ariane Fröhner
Felix Langer

20 Jahre:
Stefan Gold
Manuel Haltenberger

35 Jahre:
Stefan Pflügler

40 Jahre:
Max Kiening

Vorstands-Team und Gemeindevertreter: (v.li) 3. Bgm Ozan Iyibas, Dominik 
Roiithmayer (Schriftführer), 1. Bgm Franz Heilmeier, Alexander Neuwirth (2. 
Vorstand), Roman Petersen (1. Vorstand), Georg Eckl (Beisitzer), Rudi Lengl 
(Kassier)
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Hochwertiges
Zweifamilienhaus
mit zwei
Doppelgaragen
Kapitalanlage / Eigenheim
in 84072 Au in der Hallertau
Preis: 695.000,00 €

Objektbetreuer: 
Robert Winter, Neufahrn

Tel.: +49 8165 601634
E-Mail: robert.winter@immotions-immobilien.de

Immotions Immobilien
Landshuter Straße 49 | 85435 Erding

www.immotions-immobilien.de

Weihnachten im April 
REWE Eching spendet 40 kg Fleisch 
für die Tafel

Bei der Weihnachtswunsch-
baum-Aktion im Dezem-
ber 2025 im Echinger 

Rathaus gab es bereits Ein-
kaufsgutscheine von REWE 
Eching, zusätzlich gab es noch 
die Zusage für eine umfangrei-
che Lebensmittelspende. Am 
1. April übergaben nun Nadi-
ne Schmitt (Gemeinde Eching) 
und Enes Kartal (REWE Eching) 
rund 40 kg Fleisch an die Ta-
fel Hallbergmoos/Eching/Neu-
fahrn.

Es war sozusagen die letzte 
und erste Spendenübergabe. 
Die letzte für die bisherige Lei-
terin Tanja Voges, die am 1. 
April verabschiedet wurde, 
und die erste für Ilse Riedl, die 
als Nachfolgerin von Tanja Vo-
ges an diesem Tag ihr Amt an-
trat. Beide bedankten sich im 
Namen der Tafel-Kundinnen 
und -Kunden für die großzügi-
ge Spende. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Großzügige Spende für die Tafel: (v.li) Bürgermeister Sebastian Thaler, 
Tanja Voges, Nadine Schmitt (Gemeinde Eching), Ilse Riedl und Enes Kartal 
(REWE Eching)

AKTUELLE BERICHTE
und weitere Fotos finden Sie auch unter

www.neufahrner-echo.de  Find us on
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Vom klassischen Sportbetrieb zur modernen All-in-One Anlage 
Wie Tobias Buschendorf den Alpha Club Neufahrn neu denkt

– PR-Anzeige –

Herr Buschendorf, die Anlage 
in Neufahrn gibt es seit 1985. 
Was haben Sie vorgefunden, 
als Sie 2020 eingestiegen sind?
Ich bin mitten in der Corona-
Pandemie eingestiegen – in eine 
klassische Ballsportanlage mit 
deutlichem Investitionsstau und 
steigenden Energiekosten. Es 
war schnell klar: Ein „Weiter so“ 
würde nicht funktionieren. Des-
halb haben wir uns bewusst für 
eine konsequente Transformati-
on entschieden.

Was war Ihre strategische 
Vision?
Unser Ziel war es, aus einer ein-
zelnen Sportstätte eine inte-
grierte Sportplattform zu ent-
wickeln – also Fitness, Kurse, 
Racketsport und Wellness unter 
einem Dach zu vereinen. Gleich-
zeitig haben wir die Anlage in 
eine zentrale Struktur mit mitt-
lerweile 12 weiteren Studios in-
tegriert, um Prozesse, Marketing 
und Verwaltung effizient zu bün-
deln. So konnten wir die Basis 
für die nächsten 30 bis 40 Jah-
re schaffen.

Wie präsentiert sich der Alpha 
Club heute?
Heute sprechen wir von einer 
der modernsten All-in-One Anla-
gen der Region. Auf über 4.000 
Quadratmetern bieten wir ein 
ganzheitliches Trainings- und 
Bewegungserlebnis. Der Fokus 
liegt klar auf Vielfalt, Qualität 
und einer dauerhaft hohen Aus-
lastung.

Was macht Ihr Trainingsange-
bot besonders?
Wir verfügen über mehr als 
1.500 Quadratmeter Trainings-
fläche, inklusive EGYM – also 
digitalisiertem, KI-gestütztem 
Training. Dazu kommen Func-
tional- und HYROX-orientierte 
Bereiche sowie einer der größ-
ten Geräteparks der Region mit 
über 13 Laufbändern und mehr 
als 14 Crosstrainern.
Ein ganz wichtiger Punkt ist die 
Betreuung: Unsere Mitglieder 
werden dauerhaft von qualifi-
zierten, lizenzierten Trainern be-
gleitet – und das als fester Be-
standteil der Mitgliedschaft. 
Individuelle Einweisung, Trai-
ningssteuerung und persönliche 
Betreuung gehören bei uns zum 
Standard.

Und im Kursbereich?
Wir bieten über 40 Kurse pro 
Woche. Ein besonderes High-
light ist Reformer Pilates, das 
wir seit Dezember im Angebot 
haben – mit sehr hoher Nach-
frage und nahezu vollständiger 
Auslastung.

Der Racketsport bleibt also er-
halten?
Absolut – und wird sogar weiter 
ausgebaut. Aktuell haben wir 
vier Squash-Courts, sechs Bad-
mintonfelder und Indoor-Tisch-
tennis. Im Padel-Bereich haben 
wir bereits seit 2024 einen Out-
door-Court, der sehr stark ange-
nommen wird – genau auf die-
ser Basis bauen wir jetzt weiter 
und erweitern um zwei Double- 
und einen Single-Indoor-Court.
Ein entscheidender Vorteil wird 
dabei auch die Preisstruktur 
sein: Durch unsere bestehen-
den Flächen und die Integration 
in die Gesamtanlage können wir 
Indoor-Padel deutlich effizienter 
betreiben und werden die Plätze 
bewusst unter dem Preisniveau 
vieler klassischer Outdoor-An-
bieter anbieten.
Unser Ziel ist es, den Sport brei-
ter zugänglich zu machen und 

gleichzeitig eine dauerhaft hohe 
Auslastung sicherzustellen.
Zusätzlich bauen wir zwei Pick-
leball-Courts auf – ein Trend aus 
den USA mit großem Entwick-
lungspotenzial.

Welche Rolle spielt der Bereich 
Regeneration?
Eine immer größere. Wir erwei-
tern aktuell unsere Sauna- und 
Ruhebereiche und setzen gezielt 
auf Regeneration und Longevity. 
Für uns gehören Training und Er-
holung untrennbar zusammen.

Wie haben Sie diese Entwick-
lung finanziert?
Seit 2020 haben wir im sieben-
stelligen Bereich investiert – voll-
ständig aus eigener wirtschaftli-
cher Kraft. Erst durch den Erfolg 
der letzten Jahre konnten wir 
wieder gezielt in die Substanz 
investieren und den bestehen-
den Investitionsstau auflösen.
Wir verfolgen bewusst einen 
unternehmerischen Ansatz: 
Alle Investitionen basieren auf 
nachhaltiger wirtschaftlicher Ent-
wicklung. Das unterscheidet uns 
klar von Modellen, die stark von 
externen oder öffentlichen Mit-
teln abhängig sind.

Das klingt nach einer klaren 
Haltung.
Ja, absolut. Gerade im Sportbe-
reich ist es entscheidend, dass 
vorhandene Ressourcen – insbe-
sondere Flächen – effizient ge-
nutzt werden. Nur so entsteht 
langfristig ein echter Mehrwert 
für die Region.
Am Ende entscheidet nicht, wer 
etwas baut – sondern wer es 
dauerhaft erfolgreich betreiben 
kann.

Welche Verantwortung sehen 
Sie in der Region?
Wir unterstützen seit Jahren ak-
tiv den lokalen Sport, insbeson-
dere im Jugendbereich – etwa 
im Fußball oder Volleyball. Das 
hat auch mit meiner eigenen 
sportlichen Vergangenheit zu 

tun. Ich habe selbst viele Jahre 
im Verein gespielt und weiß, wie 
wichtig diese Strukturen sind.
Mir ist es ein echtes Anliegen, 
Vereine zu unterstützen, die wert-
volle Arbeit für junge Menschen 
leisten – gerade auch außerhalb 
kommerzieller Angebote.

Sie betreiben ja nicht nur den 
Alpha Club?
Genau. Parallel entwickeln wir 
auch unsere Multifunktionsan-
lage in Miesbach weiter – den 
Sport- und Fitnesspark Mies-
bach. Dort bieten wir bereits 
heute Soccer, Tennis, Squash so-
wie ein Fitnessstudio mit über 
2.000 Quadratmetern, Kurse 
und Wellness an. Aktuell erwei-
tern wir auch dort um eine Pa-
delanlage.

Zum Abschluss: 
Wofür steht der Alpha Club?
Für uns ist Sport mehr als Trai-
ning – er muss zugänglich, mo-
dern und erlebbar sein. Unser 
Ziel ist es, Menschen nachhal-
tig für Bewegung zu begeistern 
und die Anlage kontinuierlich für 
kommende Generationen wei-
terzuentwickeln.
Ganz persönlich spielt dabei 
auch mein Sohn Ludwig eine 
Rolle: Mein Anspruch ist, dass er 
hier aufwächst und die Anlage 
ganz selbstverständlich nutzt – 
vielleicht schon bald erste Trai-
ningseinheiten beim Padel sam-
melt und spätestens mit 14 
seine erste Fitnessmitgliedschaft 
bei uns hat. 

Alpha Club 
Sportanlagen GmbH
Auweg 100 
85375 Neufahrn
Tel.: 08165 61010
info@alphaclub-nf.de
www.alphaclub-nf.de

Montag bis Freitag:
06:00 - 23:00
Samstag, Sonntag, Feiertage:
08:00 - 20:00
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Kurz und unterhaltsam war 
die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des 

Bürgerforums Fürholzen. Ehe 
es jedoch mit der Tagesord-
nung losging, wurde der Ri-
chard-Lindermeier-Gedächt-
nispokal verliehen. Seit dem 
vergangenen Jahr werden da-
mit Personen ausgezeichnet, 
die sich in besonderem Maß 
ehrenamtlich im Ort engagie-
ren. Pokal und Urkunde gingen 
heuer an Alfred Ballauf für sei-
nen unermüdlichen Einsatz. Er 
ist u.a. Gründungsmitglied des 
Bürgerforums, er kümmert sich 
um die Pflege des römischen 
Meilensteins inkl. der Bank da-
neben. Beim Jubiläum gab es 
von ihm eine Lesung und von 
ihm stammt die Textdefinition 
der Schilder mit den Hausna-
men. „Außerdem“, so die 1. 
Vorsitzende Angela Königs-
heim, „kann man ihn jederzeit 
ansprechen und er unterstützt 
gerne.“

Angela Königsheim hatte ih-
ren Tätigkeitsbericht dieses 
Mal nicht nur in Listen zusam-
mengestellt, sondern zeigte 
vor allem viele Fotos. Das war 
interessant und erheiternd, so-
wohl für die, die dabei waren, 
als auch für die anderen, die 

eine Vorstellung davon beka-
men, wie hier gefeiert und ge-
tagt wird. 
Das „Tagesgeschäft“ des Vor-
standsteams besteht u.a. aus 
der Verwaltung des Gemein-
schaftshauses. Dazu gehören 
Anfragen, Besichtigungen, 
Nutzungsverträge, Schlüssel-
übergaben, Getränkebeschaf-
fung und die Koordination der 
Putzarbeiten, aber auch die 
Kommunikation mit der Ge-
meinde. Die Buchhaltung über 
die Steuerkanzlei muss organi-
siert und die Homepage aktu-
alisiert werden. 

Auch außerhalb des Alltags 
sind zahlreiche Aufgaben zu 
bewältigen, z.B. Pflege der 
Außenanlage, Inventur und 
das Sommerputzen des Ge-
meinschaftshauses. Verschie-
dene Feiern, z.B. Fasching 
und Weihnachtsmarkt, wur-
den 2025 entweder selbst or-
ganisiert oder unterstützt. Ein 
großes Event war die 25-Jahr-
Feier des Bürgerforums. Von 
Freitag bis Sonntag gab es 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, bei dem insgesamt 
rund 320 Gäste anwesend wa-
ren.
Und last but not least begann 
das Projekt „historische Haus-

namen“, an dem sich 26 (von 
28) Häusern beteiligen. Mit-
te Mai wird voraussichtlich die 
Ausgabe der Schilder stattfin-
den.

36 mal wurde das Gemein-
schaftshaus privat gebucht, 
u.a. für Familien- und Ab-
schiedsfeiern sowie Firmen-
Workshops. Regelmäßig wer-
den Yoga und Rückenschule 
trainiert und gegroovt. An ei-
nem Wochenende im Monat 
ist auch die VHS zu Gast.
An 77 Tagen gab es im und um 
das Haus herum ehrenamtliche 
Veranstaltungen. Die „Wuidn 
Herzn“ veranstalteten ihren 
Weihnachtsmarkt, die Land-
frauen trafen sich, Burschen 
und Feuerwehr kamen zum 
Dorffest, zur Feuerwehrübung 
und zum gemeinsamen Essen. 
Auch die Kirche nutzte das Ge-
meinschaftshaus u.a. für Sit-
zungen des Pfarrgemeinderats 
und für Kinder und Senioren 
und auch der Kirchenchor übt 
im Haus. Vereinsversammlun-
gen und die Bürgerversamm-
lung fanden statt.

Bei einigen Veranstaltungen 
wurde um Spenden gebeten. 
Die Gäste waren großzügig 
und so konnten nach der Ju-

biläumsfeier 300 Euro an den 
Verein diversity München e.V. 
gespendet werden. Der Ver-
kauf von Plätzchen und Glüh-
wein beim Weihnachtsmarkt 
in Neufahrn ermöglichte eine 
Spende in Höhe von 350 Euro 
für „Sternstunden e.V.

Ums Geld ging es auch in den 
folgenden beiden Tagesord-
nungspunkten. Die gute Nach-
richt: es bleibt bei 12 Euro 
Jahresbeitrag. Der Kassenbe-
richt bewies, dass der Verein 
finanziell über eine solide Ba-
sis verfügt - eine gute Perspek-
tive für das kommende Jahr, in 
dem einige Investitionen an-
stehen.

„Aktives Bürgerforum“ lautete 
der letzte Punkt des Abends. 
Manche Bürgerinnen und Bür-
ger würden gern ehrenamtlich 
mitwirken, aber nicht regel-
mäßig, sondern lieber bei ein-
zelnen Projekten. Sie sind 
herzlich willkommen! Interes-
sierte werden in die Whats-
App-Gruppe „Aktives Bürger-
forum“ aufgenommen und 
erhalten Bescheid, wenn’s was 
zu tun gibt. Also: „Melde dich 
bei uns!“ 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Aktiv und voller Leben - Bürgerforum Fürholzen 
Richard-Lindermeier-Pokal geht heuer an Alfred Ballauf

Das Vorstandsteam des Bürgerforums 
Fürholzen - (jeweils v.li.) 
 hinten: Chistian Lindermeier, 
Monika Filser, Priska Kreitmeier, 
Hilde Brandl, Miriam Lindermeier; 
Mitte: Angela Königsheim, 
Josephine Kammerloher, Erika 
Lindermeier; vorne: Birgit Holzer, 
Alice Reincke, Helga Seidenberger
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www.krisendienste.bayern

Krisen gehören
zum Leben.

Liebe Betroffene, Mitbetroffene 
und Angehörige, 

Krisen treffen nicht nur die Anderen: Jede dritte 
Person gerät mindestens einmal im Leben in eine 
Situation, in der sie professionelle psychiatrische  
oder psychotherapeutische Hilfe benötigt. Unabhängig 
von Alter, Geschlecht, Bildung, Herkunft und Beruf. 

Beim Krisendienst Psychiatrie Oberbayern erhalten 
Sie qualifizierte Soforthilfe bei psychischen Krisen 
und psychiatrischen Notfällen jeder Art. 

Rufen Sie an, wenn Sie nicht mehr 
weiter wissen – je früher, desto besser! 

Der Krisendienst berät Sie in Ihrer eigenen 
Sprache.

Denn kompetente Hilfe kann den Weg aus 
der Krise erleichtern. 

Ihr Krisendienst-Team

Krisendienst Psychiatrie  
Oberbayern

Die Leistungen sind kostenfrei.

0800 / 655 3000

Der Krisendienst Psychiatrie Oberbayern 
gehört zum Netzwerk Krisendienste Bayern.

Die Leitstelle des Krisendienstes wird von den Kliniken 
des Bezirks Oberbayern (kbo) betrieben. 
Die mobilen Einsätze vor Ort erbringen Fachdienste 
der Träger der Freien Wohlfahrtspflege.

Geschäftsstelle
Würzstraße 1
81371 München
info@krisendienst-psychiatrie.de

www.krisendienste.bayern/oberbayern
 
Stand: Januar 2024

Wir sind 
für Sie da.
Der Krisendienst Psychiatrie Oberbayern  
bietet schnelle und qualifizierte Soforthilfe  
bei psychischen Krisen und psychiatrischen 
Notfällen.

täglich
0 — 24

Uhr

www.krisendienste.bayern
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2 Monate für nur 9,90€!
danach monatlich kündbar: 29,90€ statt 59,90€

www.alphaclub-nf.de 08165 /  61010info@alphaclub-nf.deAuweg 100
85375 Neufahrn

Padel (outdoor)
 Badminton
 Squash

Padel (outdoor)
 Badminton
 Squash

Alles für dein Training:Alles für dein Training:

Bereits bei uns:Bereits bei uns:

Vielfältige Kurse
 Freihantelbereich
 Zirkeltraining
 Functional-Bereich
 Hyrox Area
 Cardio-Geräte
 Power Plate
 Kraftgeräte

Vielfältige Kurse
 Freihantelbereich
 Zirkeltraining
 Functional-Bereich
 Hyrox Area
 Cardio-Geräte
 Power Plate
 Kraftgeräte

E-Gym
 Sauna / Wellness
 Reformer Pilates
 Rabatt auf Ballsport
 Massageliege
 Getränkebar
 Duschen
 Parkplätze

E-Gym
 Sauna / Wellness
 Reformer Pilates
 Rabatt auf Ballsport
 Massageliege
 Getränkebar
 Duschen
 Parkplätze

Alles in einem Club
Ab Juni neuAb Juni neu

Padel (indoor)Padel (indoor) PickleballPickleball

*Angebot gültig bis 29.05.2026*Angebot gültig bis 29.05.2026


